
Amtsblatt der Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft Engen

Auflage: 10.810 50. Jahrgang Nr. 18 2. Mai 2024

Engenerinnen und Engener aus verschiedene Generationen und unterschiedlichen Nationen inves-
tierten am vergangenen Samstag ein paar Stunden Zeit und jede Menge Energie für ein gemeinsames Ziel: Die
Stadt von Müll zu befreien und das Bewusstsein für einen schonenden Umgang mit der Natur zu schärfen. Mehr
zur erfolgreichen Stadtputzete auf Seite 5 in dieser Ausgabe. Bild: Kraft

Engen. AmMontag, 6. Mai, trifft
sich der Bezirks-Bienenzucht-
verein am Lehrbienenstand in
Welschingen. Thema: Ableger,
Schwarmverhinderung und
Königinzucht. Interessierte Im-
ker sind herzlichwillkommen.

Imkertreff
Bez.-Bienenzuchtverein

Die Stadt Engen freut sich über
jeden Programmpunkt, auch
gerne aus den Stadtteilen.
Natürlich sind Vereine, Gewer-
bebetriebe oder private Initia-
toren in gleicher Weise will-
kommen, wenn es um die
Gestaltung des Ferienpro-
gramms geht. Interessenten
können sich gerne beim Bür-
gerbüro Engen, Telefon 07733/
502-214, informieren.

Engen.Mit demSommerferien-
programm der Stadt wird
Kindern und Jugendlichen
immerwieder ein spaßbringen-
des und abwechslungsreiches
Programm in den Sommerfe-
rien geboten. Die gesamten
sechs Wochen wird die Ferien-
zeit mit Programmpunkten wie
Sport, Spiel, Musik, Basteln,
Wanderungenund vielemmehr
kurzweilig bereichert.

Wer hat Lust, einen Programmpunkt zu bieten?

Sommerferienprogramm

Engen. Das Second-hand-Kauf-
haus Topf und Knopf in der
Jahnstr. 5 hat am 6. Mai wieder
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
WegendesPfingstmontagsver-
schiebt sich der zweite Termin
um eine Woche auf den 27. Mai.
Sachspenden werden ab 17 Uhr
gerne angenommen, wegen
Platzmangel bitte nur kleinere
Mengen.

Öffnungszeiten
Topf und Knopf

Engen. Die Teilnehmer des
Ausflugs treffen sich am Diens-
tag, 7. Mai, um 8:30 Uhr zur
Abfahrt auf dem Parkplatz der
Neuen Stadthalle in Engen.

Ausflug
FFW Altersabteilung

dingen. Zu-gang zum Flugplatz
sowie zum Sportplatz des
SportvereinsBinningenwird für
die Dauer der Baumaßnahmen
größtenteils gewährleistet.
Fahrzeuge können diese Ein-
richtungen über die B 314 aus
Richtung Singen erreichen.
Die Anfahrt von der B 314 aus
Richtung Tengen ist während
der Bauphase jedoch nicht
möglich. Insbesondere die
Asphalt- und Markierungs-
arbeitenmachen zeitweise eine
komplette Sperrung der
Zufahrten erforderlich.
Das Landratsamt weist darauf
hin, dass bei schlechtemWetter
Verzögerungen bei den Bau-
arbeiten auftreten können und
bittet alle Verkehrsteilnehmen-
den umVerständnis.

Hegau. Der Landkreis Konstanz
saniert die Fahrbahndeck-
schicht der K 6126 zwischen
Binningen und Welschingen.
Die Straßenbaumaßnahme be-
ginnt an der Einmündung zur B
314 und endet amAbzweig zur K
6134 nach Weil. Aufgrund der
Sanierungsarbeiten werden die
Kreisstraße sowie der gesamte
Einmündungsbereich zur K
6134 nach Weil ab Montag, 6.
Mai bis einschließlich Freitag,
24. Mai 2024 für den Verkehr
voll gesperrt.
Eine Umleitungsstrecke für den
überörtlichen Verkehr zwischen
Binningen und Welschingen
wird ausgeschildert. Diese führt
über die B 314 und L 190 und
verläuft über Riedheim, Hilzin-
gen, Duchtlingen und Weiter-

Ab 6. bis 24. Mai zwischen Binningen und Welschingen

VollsperrungderK6126

Zimmerholz. Der Musikverein
Zimmerholz 1962 lädt am
Freitag, 3. Mai, um 19.30 Uhr ins
Bürgerhaus Zimmerholz zur
diesjährigen Hauptversamm-
lung ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Teil-
Neuwahlen und Ehrungen.

Hauptversammlung
Musikverein Zimmerholz



HegauKurier Donnerstag, 2.Mai 2024Seite 2

Abfalltermine

Donnerstag, 02.05. Restmüll EngenundOrtsteile
Samstag, 04.05. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Mittwoch, 08.05. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Samstag, 11.05. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 13.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.05. Biomüll Engen
Dienstag, 21.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 21.05. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Mittwoch, 22.05. Biomüll Engen
Donnerstag, 23.05. Problemstoffsammlung

15-18Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 25.05. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 27.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 28.05. Biomüll Engen
Mittwoch, 29.05. Restmüll EngenundOrtsteile

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-
Worblingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A
GelbeSäcke:erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, Engen,
vor demGeschäftund imSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a in
Neuhausen. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Kanzlei Weiß, Arat und Partner mbB und Regionaler Wirt-
schaftsfördervereinHegau, Patent- undMarkensprechstunde,
19. April bis 17.Mai, ganztags,KanzleiWeißAratundPartnermbB
Wochenmarkt,Donnerstag, 2. Mai, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
RSVNeuhausen,Radtreff, Donnerstag, 2.Mai, 18Uhr, Treffpunkt
KircheNeuhausen
Stadt Engen & Touristik Engen, Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin«, Donnerstag, 2. Mai, 18 Uhr, Felsenparkplatz
DRK Engen, Jahreshauptversammlung, Donnerstag, 2. Mai,
Gasthaus Hegaustern
Musikverein Zimmerholz, Jahreshauptversammlung, Freitag,
3. Mai, 19:30 Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz
Stadt Engen, Kinoabend, Freitag, 3. Mai, 19:30 Uhr, Stadtbiblio-
thek
VeloClub Singen, Baden-Württembergische Meisterschaft im
Zeitfahren, Samstag, 4. Mai, ganztags, Start: Eingang Wasser-
burgertal
TTV Anselfingen, Tischtennis-Grümpelturnier, Samstag, 4. Mai,
ganztags, Bürgerhaus Anselfingen
VeloClub Singen, Baden-Württembergische Meisterschaft im
Straßenrennen, Sonntag, 5. Mai, ganztags, Start: Jahnstraße
TTV Anselfingen, Musikvorspiel der Musikschule Engen-Aach,
Sonntag, 5. Mai, 14 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Stadt Engen, Traumstunde - Lesung aus »Weltreisemit Freun-
den«, ab vier Jahre, Montag, 6. Mai, 15 Uhr, Stadtbibliothek

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2024
---------------------------------------------------------------------
Öffentliche Zustellungnach § 11 Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz Baden-Württemberg (LVwZG BW)

Angesichts einer steigenden
Nachfrage gibt es nun eine al-
ternative Lösung — ein Online-
Verfahren, das schnell, sicher
und flexibel absolviert werden
kann. »Unser Gesundheitsamt
freut sich, die Hygienebeleh-
rung ab sofort online anzubie-
ten. Damit schaffen wir einen
noch bürgerfreundlicheren Ser-
viceunderfüllengleichzeitigdie
Anforderungen der digitalen
Transformation«, so Magdale-
na Kurkowski, Leiterin des Am-
tes für Gesundheit und Versor-
gung imLandratsamtKonstanz.
Die Terminbuchung für die On-
line-Belehrung wird zum 1. Mai
freigeschaltet. Die Schulung
dauert etwa 45 Minuten und
wird in 26 Sprachen sowie in
Gebärdensprache und leichter
Sprache angeboten. Nach Ab-
schluss erhalten die Teilneh-
menden sofort ein Schulungs-
zertifikat.
Weitere Informationen sowie
das Buchungsportal sind auf
der Webseite des Landratsam-
teszufindenunterwww.LRAKN.
de, Suchbegriffe »Infektions-
schutz und Belehrung«.

Mit einemneuenOnline-Ver-
fahrenkönnendie gesetzli-
chenAnforderungendes
Infektionsschutzgesetzes
beimUmgangmit Lebensmit-
teln schnell undflexibel erfüllt
werden. Abdem1.Mai sind
Termine für die etwa45-minü-
tigeHygienebelehrung
buchbar,mit sofortigemErhalt
des Schulungszertifikats.

Hegau. Die Verarbeitung und
Verteilung von Speisen im ge-
werblichen Rahmen unterliegt
den Vorgaben des Infektions-
schutzgesetzes. Alle, die eine
Tätigkeit in diesemBereich auf-
nehmen wollen, sind zu einer
Erstbelehrung verpflichtet. Da-
nach müssen sich Neubeschäf-
tigte einer sogenannten Hygie-
nebelehrung unterziehen.
Hierbei geht es darum, das Risi-
ko der Übertragung von anste-
ckenden Krankheiten über Le-
bensmittel zu minimieren.
Bisher wurden diese Schulun-
gen fürdasLebensmittelgewer-
be und die Gastronomie aus-
schließlich als Präsenz-
veranstaltungen angeboten.

Jetzt auchonline verfügbar

Hygienebelehrung

lenverkehrsführung eingerich-
tet. Um die Verkehrsbehinde-
rungensogeringwiemöglich zu
halten, wird auch nachts ge-
arbeitet.
Der Verkehr wird danach an der
Baustelle mit jeweils zwei ver-
engten Fahrspuren in beiden
Fahrtrichtungen vorbeigeführt.
Die beiden Parkplätze Hasen-
rainOst undWest sindwährend
der Baumaßnahme gesperrt.

Hegau. Die Autobahn GmbH
Niederlassung Südwest saniert
ab Ende April einen 5 Kilometer
langen Abschnitt der A81 zwi-
schen den Anschlussstellen
Sulz undOberndorf.
Es werden die Fahrbahn sowie
die Schutzeinrichtung im Mit-
telstreifen bis zum 4. Quartal
2024 in beiden Fahrtrichtungen
erneuert.
Bis zum 4. Mai wird die Baustel-

ZwischendenAnschlussstellenSulz undOberndorf

BaumaßnahmeaufA81
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Blickwinkel« von Velia Dietz
Zu sehenbis 16. Juni

FORUMREGIONAL: Ausstellung »Lichter« von CelsoMartinez Naves
Zu sehenbis 23. Juni

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Zur Einstimmung auf die kommende Fußball-Europameister-
schaft verbrachten kleine Fans und ihre Eltern am 22. April in der Stadt-
bibliothek eine »Traumstunde Spezial« ganz im Zeichen des Fußballs.
Zunächst gab es eine lustige Fußballgeschichte mit dem bärigen Bilder-
buchhelden Dr. Brumm mit großen Bildern auf Leinwand. Danach konn-
ten die Kinder mit ihren Eltern unterschiedliche Aktionsstationen durch-
laufen: Von der Herstellung einer Fan-Rassel über Torwandschießen bis
zum abschließenden leckeren Buffet war für alle etwas dabei. Alle kleinen
TeilnehmerInnen erhielten am Ende des spannenden Nachmittags eine
Medaille. Bild: Stadt Engen

Engen. Traumstundenpatin
Michaela Höffgen nimmt Kin-
der ab vier Jahren mit auf eine
fantastische Reise am Montag,
6.Mai, um 15Uhr in der Stadtbi-
bliothek. Im Anschluss gibt es
eine kleine Bastelaktion. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt,
um verbindlicheAnmeldungen
abDonnerstag inderBibliothek
oder unter Tel. 07733/ 501839
wird gebeten.
Zum Inhalt: Waschbär will ans
Meer. Dafür leiht er sich bei
Dachs ein Boot aus. Aber weil
man solch eine Reise niemals
allein machen sollte, kommt
Dachs gerne mit. Unterwegs
gabeln sie Fuchs auf, der Eier
fürs Omelett einpackt, Bär und
Krähe. Sie tosen durch Strom-
schnellen, sammeln Steinpilze
undsüßeBrombeeren, verjagen
die Bienen und genießen einen
wunderbar faulen Tag - bis das
Heimweh sie packt.

Weltreise
mit Freunden

Traumstunde

so dichtete Joseph Victor von
Scheffel. Er ist nicht der einzige
Poet, der dieses Heimatlob an-
stimmte. Die frühere Karolinger
Grafschaft Hegau ist ein Dich-
terland, jeder Fuß Boden ge-
tränkt durch Sagen und Lieder.
Schon der frühe Reisetouris-
mus hinterließ Spuren. Michel
de Montaigne, Johann Wolf-
gang vonGoethe (der über Tutt-
lingen, Engen und Thayngen
nach Schaffhausen gelangte)
oder auch der genannte Autor
des Romans »Ekkehard«, Jo-
seph Victor von Scheffel, gehör-
ten zu diesen willkommenen
Wallfahrern.
Später ließen sich Zivilisations-
flüchtlinge nieder, Hermann
Hesse natürlich, der umstritte-
ne Ludwig Finckh, der wie kein
anderer des »Herrgotts Kegel-
spiel« feierte, oder der Porzel-
lanmaler und Lyriker Willi
Münch-Khe. Er hatte sich, wie
die heute vergessene Künstle-
rin Helene Roth, im beschauli-
chen Engen niedergelassen.
Aber auch Einheimische wie
Jacob Picard, Walter Fröhlich,
Hermann Kinder, Markus Wer-
ner, der kürzlich verstorbene
Bruno Epple oder Alissa Walser
lob(t)en dieses Fleckchen
alemannischer Erde.
Die Buchvorstellung findet bei
freiem Eintritt statt.

»Hegau literarisch. Ein Spazier-
gang durch die Jahrhunderte«,
herausgegeben von Waltraut
Liebl/Siegmund Kopitzki,
erschienen im Gmeiner Verlag,
Messkirch. Sie umfasst 446 Sei-
ten, 16 schwarz-weiße Abbil-
dungen von Raimund Gering
und kostet 32 Euro

AmDonnerstag, 16.Mai, um
19.30Uhr,werdenSiegmund
Kopitzki undWaltraut Liebl -
beide in der Regionbeheima-
tet undbestens bekannt - im
StädtischenMuseumEngen+
Galerie den literarischen
Hegau in einer eindrucksvollen
und vonder Presse gerühmten
Anthologie grenzüberschrei-
tend vorstellen.

Engen. Die Fotos im Buch
»Hegau literarisch. Ein Spazier-
gang durch die Jahrhunderte«
sind von Raimund Gering, der
- nach Jahren inEngen - jetzt im
nahen Aach lebt. Der Engener
Lyriker und ehemalige Lehrer
Jürgen Schwedler, Mitverfasser
der Anthologie, wird an dem
Abend einige Gedichte vortra-
gen.
»Mein Hegau, schön bist du!«,

Buchvorstellung imStädtischenMuseum

»Hegauliterarisch.EinSpazier-
gangdurchdieJahrhunderte«

Die beidenHerausgeber der Antho-
logie: Waltraut Liebl und Siegmund
Kopitzki.

Bild: Sebastian Kopitzki

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Ö nungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Wir handeln mit Geschmack
Für alle, die gerne

Spargel essen, haben wir
den passenden Wein:
Weingut Sasbach,

Kaiserstuhl
Leo: „Frühling
liebst du mich?
Diese frisch-fruchtige
Weißweincuvée zaubert

Ihnen den Frühling ins Glas

0,75 l-Fl. = 7,90 €
Weingut Schwörer,
Durbach-Ortenau
Rivaner, trocken

Feinfruchtiges, unaufdring-
liches Muskataroma
verbindet sich mit
jugendlicher Frische

0,75 l-Fl. = 6,60 €
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Fahrzeugen nicht überquert
und befahren werden.
In den Rennpausen darf die
Rennstrecke mit Fahrzeugen
gequert, jedoch nicht befahren
werden. Rennpausen am 5. Mai
sind etwa von 10:30 bis 12 Uhr
undvon14.30bis 15Uhrgeplant.
»Uns ist bewusst, dass die Stra-
ßensperrung mit Unannehm-
lichkeiten verbunden sein kann.
Deshalb bitten wir um Ver-
ständnis. Wir hoffen, dass wir
unsere Begeisterung für Rad-
sport auf viele ZuschauerInnen
übertragen und viele Gäste an
der Strecke begrüßen können«,
sagt der Veranstalter.

teiligten Personen zu gewähr-
leisten.

Straßensperrungen auf der
Strecke

Am Samstag, 4. Mai, wird die
Straße im Wasserburger Tal von
8 bis 16 Uhr und die Straße von
Eigeltingen nach Honstetten
von 8 bis etwa 14 Uhr voll ge-
sperrt sein. Die Straßen, auf
denen das Straßenrennen am
Sonntag, 5. Mai, ausgetragen
wird, werden von 6 Uhr bis 18
Uhr für den Verkehr gesperrt
sein. Die Rennstrecke darf des-
halb während der Rennen mit

»Die Verbandsmeisterschaften
sind eine Gemeinschaftsveran-
staltung der Landesverbände
von Baden-Württemberg, dem
Saarland und Rheinland-Pfalz.
Deshalb rechnen wir mit einem
großen Startfeld von bis zu 600
SportlerInnen«, heißt es von
Seiten des VeloClub Singen.
Bei Straßen-Rennradrennen
wird mit Durchschnitts-Ge-
schwindigkeiten von über 40
Stundenkilometern gerechnet.
Deshalb können solche Rennen
nur auf abgesperrten Straßen
durchgeführt werden, um die
Sicherheit der SportlerInnen,
ZuschauerInnen und von unbe-

Hegau/Engen. Der VeloClub
Singen richtet am 4. und 5. Mai
die Landesverbandsmeister-
schaften des Rennradsports
aus. Bei dieser Veranstaltung
wird es ein Einzelzeitfahren ge-
ben, das am 4. Mai im Wasser-
burger Tal stattfinden wird. Des
Weiteren wird es am 5. Mai ein
Straßenrennen geben, das auf
einem Rundkurs ausgetragen
wird. Der Rundkurs wird durch
Engen, dann um den Schoren,
durch Neuhausen zurück nach
Engen führen. Start und Ziel ist
der Viehmarktplatz in der Jahn-
straße. Hier wird auch für das
leibliche Wohl gesorgt.

Start undZiel des Straßenrennens ist derViehmarktplatz inder Jahnstraße

LandesmeisterschaftRadsport
inEngenundUmgebung

RennprogrammamSonntag, 5.Mai
•
Rennblock 1, Start 8:30Uhr Rennblock 1a, Start 11 Uhr Rennblock 2, Start 12Uhr Rennblock3,Start15Uhr
- Master 2/3/4 - Einsteiger - Elite Amateure - Elite Frauen/U19 weibl.
- U17 weiblich - Amateure - U15 weibl. + männl.
- U17 männlich - U19 männlich - U13 weibl. + männl.

Die Streckenverläufe des Straßem-Radrennens am Sonntag, 5. Mai.
Karten: Veranstalter
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weist die Engener Schülerfirma
»Eco Craft Creations«, die mit-
tels eines 3-D-Druckers Kunst-
stoff zu Dekoartikeln recycelt.
Finn Hörtner und Lars Maier
von Eco Craft Creations tüfteln
gerade an einer neuen Idee -
dafür wurden im Rahmen der
Stadtputzete Plastikflaschen
gesondert gesammelt.

sie ein. Ein äußerst umwelt-
schädliches Müllproblem gibt
es, das trotz aller Bemühungen
auch in Engen flächendeckend
vorhanden ist: Weggeworfene
Zigarettenkippen. Darüber
ärgere sie sich schon seit vielen
Jahren, berichtet Eva-Maria
Bleile, die sich ebenfalls aktiv an
der Stadtputzete beteiligte und
unzählige Stummel aufgesam-
melt hat. Dabei gebe es dafür
eineganzeinfacheLösung,weiß
Anja Zagler-Ernst: »Ein Hoch
auf den Taschenaschenbecher -
so einen habe ich immer da-
bei.« A propos »clever«: Dass
man selbst ausMüll noch etwas
Sinnvolles machen kann, be-

außerdem: »Die Aktion hat ge-
zeigt: Ein strukturelles Müllpro-
blem haben wir nicht.« Aller-
dings gebe es »Hotspots«, für
ihn sei dies zum Beispiel der
Stadtgarten: »Die Leute ver-
bringen hier ihre Freizeit oder
feiern hier auch mal, so soll es
auch ein Stück weit sein, aber
der Müll muss in die Behälter
entsorgt und alles, was da nicht
reinpasst oder reingehört,muss
wieder mitgenommen wer-
den.« »Erstaunlich sauber«
fanden Mario Ernst, seine Frau
und eine junge Mitstreiterin
vom Impulshaus Engen die
Areale rund um Grundschule
und Bildungszentrum. Lediglich
auf den Wegen, die von den
SchülerInnen genutzt werden,
hätten sie einiges gefunden:
»Da wären vielleicht ein paar
Mülleimer gut«, überlegten sie.
Tatsächlich gebe es Areale in
Engen, wo man »den Müll
regelrecht suchen« müsse,
bemerkte Svenja Greco: »Die
Leute sindabernicht sodiszipli-
niert, wie es aussehen mag -
vieles ist einfach unserem Bau-
hof zu verdanken, der einen
super Job macht«, räumte

Engen (cok). 62 Erwachsene
und 13 Kinder: Mit 75 Personen
konntesichOrganisatorinSven-
ja Greco vom Stadtbauamt
Engen über doppelt so viele An-
meldungen wie 2023 freuen.
»Ein tolles Engagement und
ein starkes Zeichen« sei der
rege Zuspruch zur Stadtputzete,
lobte Bürgermeister Frank
Harsch - der übrigens einen
ganzbesonderenFundgemacht
hatte: Einen positiven Schwan-
gerschaftstest.»Ichgehedavon
aus, dass der aus lauter Freude
verloren gegangen ist«,
schmunzelte das Stadtober-
haupt. Zufriedenkonstatierteer

VerschiedeneBetonteile, ein
Holzschild, ein Lehrerpult und
zwei Stühle samt Tisch: Nicht
alles, wasMüllsünder in der
Natur»entsorgt«hatten,
passte in die blauenSäckeder
EinwohnerinnenundEinwoh-
ner, die amvergangenen
Samstagdrei Stunden ihrer
Freizeit opferten, umEngen
vonUnrat zu befreienundein
Zeichen zu setzen für einen
verantwortungsvollen
Umgangmit derNatur.

75fleißigeMüllsammlerInnenwarenbei der Stadtputzeteunterwegs

GemeinsamfüreinsauberesEngen

Recycling-Asse: Lars Maier (links)
und Finn Hörtner von der Schüler-
firma »Eco Craft Creations«.

Angehende und amtierende StadträtInnen, Feuerwehrkommandanten
oder Vereinsvertreter arbeiteten mit Privatpersonen Hand in Hand, denn
»man kommt hier nicht in offizieller Mission her - eine Stadtputzete ist
im Grunde BürgerInnenpflicht und sollte für jeden und jede ein Anliegen
sein«, gab Gemeinderätin Conny Hoffmann zu Protokoll.

Erfreulich viele Kinder beteiligten
sich beim Müllsammeln - freiwillig
und auch ohne konzertierte Aktion
der Grundschule, die im kommen-
den Jahr wieder dabei sein will.

Auch die »obligatorische« Alufelge am Straßenrand wurde - wie jedes
Jahr - gefunden. Bilder: Kraft

Svenja Greco (neben BMHarsch) begrüßte viele HelferInnen zur Stadtput-
zete - darunter auch fünf afghanische Männer aus dem Deutsch-Integra-
tionskurs mit ihrer Lehrerin Ina Geiger-Frischbier (Mitte).

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Puten Grill-Tag“
... mal leicht und fein:

Truthahnspieße
mit Zucchini

100 g 1,89 €
Truthahn-Käseschnitzel
mit Putenschinken und Käse gefüllt

100 g 1,99 €
Truthahn-Gyros
auch zum Grillen

100 g 1,79 €
Florentiner-Grillröllchen
mit Spinat-Zwiebel-Senf-Fülle

100 g 2,45 €
Truthahn-Grillsalat
mit Früchten und Mais

100 g 2,39 €
Puten-Kräutersteak
der Klassiker, mariniert

100 g 1,80 €
Puten-
Bratwurstschneckle
mit gerösteten Zwiebeln

100 g 1,99 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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ward Hoppers - die Einsamkeit
und Leere des
modernen Lebens.
Hier ist der Mensch völlig über-
flüssig geworden: Statt Akteur
und Hauptperson in der Indust-
riewelt zu sein, taucht er nicht
einmal mehr als Meister der
Maschinen auf: Die Flugzeuge,
Kräne, Häfen scheinen ohne
menschliches Zutun ihre Arbeit
zu verrichten.
Das einzige Bild, auf dem ein
einsamer Spaziergänger zu se-
hen ist, trägt den Titel »Fuga«
(Flucht) - flieht er die Dunkel-
heit? Denn die Lichtgebung ist
ein zentraler Aspekt in Martinez
Naves Landschaften. Sie sind
fast überwiegend künstlich be-
leuchtet: Grelle Scheinwerfer
und LEDs erhellen die Szene-
rien. Was außerhalb liegt,
verschluckt die Dunkelheit.

Licht: Sicherheit undÜberwa-
chung,

Doch auch Licht hat unter-
schiedliche Konnotationen:
Nicht nur Sicherheit bedeutet
es - etwa für den Fliehenden -
Licht in der Dunkelheit ist auch
Kontrolle, Überwachung. Die
Nacht, die zum Tag wird, bringt
nicht nur Annehmlichkeiten
mit sich. »Lichtverschmut-
zung« desorientiert die Tier-
welt und legt so eine weitere
Stufe der Entfremdung zwi-
schen Mensch und Natur.
Damit schließt sich im Übrigen
der Kreis zur parallel laufenden
Ausstellung »Blickwinkel« von
Velia Dietz. Beide Künstler wid-
men sich so in ganz unter-
schiedlicher Weise der Zivilisa-
tionskritik.

diesen Bildern«, umschreibt es
Schindler. Auf ihnen herrscht
eine fast gespenstische Atmo-
sphäre, die an Szenen wie aus
»Quiet Earth« erinnern - einem
Science-Fiction-Film von 1985,
in dem ein Mensch sich ganz al-
leine auf der Welt vorfindet.

RaumundZeitwirken aus-
tauschbar

Es herrscht Leere an Orten, wel-
che die Mobilität der Gegenwart
ausstrahlen: Bahnhöfe, Flughä-
fen, Hafen, Verkehrswege, Brü-
cken, Tankstellen oder Grenz-
übergänge - Orte also, die
eigentlich stark frequentiert
sein sollten. Ohne den Men-
schen wirken sie verlassen. Und:
Die Architektur lässt sich nicht
zuordnen. Die Gebäude, Stra-
ßenzüge, Szenerien scheinen
vertraut und doch fremd, Raum
und Zeit sind erstarrt. In ihrer
Verlassenheit und kühler Dis-
tanz erinnern sie an die lakoni-
schen Zivilisationsporträts Ed-

gender Dampf der Fabriken,
mächtige Fabrikhallen, der lau-
te Pulsschlag der Maschinen
spiegelt sich in diesen Bildern
wieder. Bei Martinez Naves
scheinen die Farben diese Idea-
lisierung zu verkörpern: Trotz
des Zwielichts wirken die Bilder
unglaublich »bunt«. Die Refle-
xionen spiegeln sich auf dem
Asphalt, kühles Morgenblau,
bunte Werbetafeln, weißes
Licht und tiefschwarze Partien
lassen die Bilder auf den ersten
Blick zugänglich erscheinen.
Doch zugleich »fehlt etwas auf

Engen (rau). Der Freiburger
Künstler, so fasste es Laudator
Richard Schindler in seine Wor-
te, widme sich seit über 30 Jah-
ren mit »Beharrlichkeit und
Hingabe« diesem Thema. Das
erfordere Kraft und Mut. Die
Werke - geprägt von der beson-
deren Lichtgebung, seien von
einer »besinnlichen Traurig-
keit«, so Schindler. Die moder-
ne Arbeitswelt und industrielle
Landschaften sind seit fast 200
Jahren ein Motiv in der Kunst-
geschichte: Während in der Ma-
lerei der Romantik und des His-
torismus Industriemotive die
Entfremdung zwischen Mensch
und Umgebung thematisierten,
wurde in späteren Epochen
auch leise Sozialkritik geäußert.

Die FarbenderNacht

Aber auch die Idealisierung der
neuen Wirtschaftsform fand
ihren Niederschlag. Aufstei-

Industrielandschaften,
Flughäfen, Innenstädte sind
die beherrschendenMotive,
die der Künstler CelsoMarti-
nezNaves auf seinenBildern
imEngenerMuseumnochbis
zum23. Juni zeigt.

ImMuseumEngenwurdedieAusstellungvonCelsoMartinezNaveseröffnet

»Alles isterleuchtet«

Bei der Ausstellungseröffnung: (von links) Laudator Richard Schindler,
Museumsleiter Dr. Velten Wagner und der Künstler Celso Martinez Naves.

Bild: Rauser
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braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15 bis 17.15
Uhr im Rathaus Engen statt.
Nächster Beratungstermin ist
amMontag, 13.Mai.Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu
können, ist eineAnmeldung bei
der Energieagentur Kreis Kons-
tanz gGmbH notwendig, Tele-
fon 07732/939-1234.

Engen.Die monatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz informiert kos-
tenfrei undneutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und Fördermöglichkei-
ten. Die Erstberatung wird in
Zusammenarbeit mit der Ver-

Kostenfrei bei der Energieagentur

Energieberatung
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Frühjahrskonzert der Stadtmusik Engen: Am letzten Wochenende
probte die Stadtkapelle engagiert für ihr diesjähriges Frühjahrskonzert
unter dem Motto »Reise durch den Notenschrank«. Die intensive Pro-
benarbeit unter der Leitung von Heiko Post war geprägt von guter Stim-
mung und Dynamik- sowohl bei den Konzertstücken als auch beim kame-
radschaftlichen Miteinander der Musikerinnen und Musiker. Wie das
Motto bereits erahnen lässt, werden Stücke aus unterschiedlichsten mu-
sikalischen Genres zu hören sein. »Bestimmt ist auch etwas für Sie dabei!
Wir laden Sie herzlich zu unserem Konzert am Samstag, 11.Mai, um 20 Uhr
in die Neue Stadthalle ein! Die Jugend- und Stadtkapelle freuen sich auf
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und ein freudiges Konzerterleb-
nis mit Ihnen gemeinsam«, lässt die Stadtmusik wissen.

Bild: Stadtmusik

antworten, wird Eva zum »Ein-
fallstor der Sünde«, weil ihr Ra-
tionalität und innere Stabilität
abgehe, sie vielmehr Spielball
ihres wankelmütigen Gefühls-
haushaltes sei.
In einer nächsten Etappe wird
sie selbst zur Verführerin und
beerbt die Schlange in dieser
Rolle. Von der dienstbaren Ge-
fährtin des Mannes im Barock
mutiert sie zur männerfressen-
den Femme fatale, bis Künstler
des 20. und 21. Jahrhunderts
diese frauenfeindliche Entwick-
lung mit ihrer Kunst bewusst
machen. Der Eintritt ist frei,
Spenden sindwillkommen.

Engen. Am Samstag, 4.Mai, 20
Uhr, begrüßt die Ateliergemein-
schaft Mahler/Müller-Harter
zusammen mit der »Bücherei
AmMarkt« in Engeneinenganz
besonderen Gast im Atelier im
Schützenturm hinter dem Rat-
haus: Die Tübinger Kunstge-
schichtlerin und Germanistin
Thea Caillieux liest aus ihrem
2022erschienenBuch»Evaund
Adam – Adam und Eva, das ers-
te Paar in der Kunst«. Anhand
von Texten und Bildern unter-
sucht und erläutert sie, wie die
biblische Erzählung von Adam
und Eva Eingang in die abend-
ländische Kulturgeschichte ge-
funden hat und wie sich die
Vorstellungen vom Verhältnis
der Geschlechter über die Jahr-
hunderte hinweg verändert –
oder nicht verändert haben.
In dieser Zeitreise in Bildern
führt die Autorin im wahrsten
Sinne des Wortes vor Augen,
wie Eva als Sinnbild der Frau
schlechthin immer stärker als
jene Figur herausgearbeitet
wird, der die eigentliche Schuld
für den Sündenfall, und damit
für jede menschliche Misere,
zuallererst zuzuschreiben ist.
Aus dem gemeinsamen Fall des
ersten Menschenpaares, von
beiden gleichermaßen zu ver-

»EvaundAdam«-»AdamundEva«-
TheaCaillieux liest auf EinladungdesLesekreises

Sündenfall imSchützenturm

Das erste Menschenpaar thematisiert Autorin Thea Caillieux in ihrem
Buch, das sie in einer Lesung im Schützenturm vorstellt. Bild: privat

Die Autorin Thea Caillieux.
Bild: privat

Grimmelshofen sorgen. Der
Musikverein Rielasingen-Arlen
wird am Nachmittag tolle Va-
tertagsstimmung aufkommen
lassen. Die MusikerInnen hof-
fen natürlich auf sommerliche
Temperaturenundmöchtendie
Gäste gerne auf dem Parkplatz
vor der Hohenhewenhalle be-
wirten, alternativ dazu steht
aber die Hohenhewenhalle bei
schlechtem Wetter zur Verfü-
gung. »Bereits am Mittwoch, 8.
Mai, läuten wir den Vatertag in
der Schirmbar mit unserem Va-
tertagWarm-Up ein und freuen
uns auf viele Besucher«, laden
dieMusikerInnen ein.

Welschingen. Am, Donnerstag,
9.Mai, wird inWelschingenwie-
der der Vatertag gefeiert. Ab 11
Uhr freut sich die Welschinger
Musik darauf, wieder vieleWan-
derer, Radfahrer, Väter und Fa-
milien vor derHohenhewenhal-
le bewirten zu können. Frisch
vom Grill werden dann leckere
Würste und die bekannten
»einklemmten Welschinger«
serviert, Schnitzel undPommes,
Salatteller mit Fischknusperle
und Kaffee und Kuchen runden
die SpeisekartederWelschinger
Musiker ab. Für gute Unterhal-
tung werden die Musikerinnen
und Musiker des Musikverein

... und»Warm-Up«beimMusikvereinWelschingen

Vatertagsfest

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040
Unser Angebot vom 03.05.2024 – 09.05.2024

Honigschinken mild gesalzen 100 g nur 2,19 €
Partygriller ideal für Grill und Pfanne 100 g nur 1,49 €
Gurkenlyoner pikant gewürzt 100 g nur 1,59 €
Schweinehals natur und gewürzt 100 g nur 1,29 €
Rinderbeinscheiben ideal zu Sieden und Schmoren 100 g nur 1,09 €

Unser Samstagsknaller am 04.05.2024
Rumpsteak von der Färse / Ochse 100g nur 3,29 €

Unser Mittwochsangebot am 08.05.2024
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €

DRY AGED GRILLSEMINAR 2024
Von Mai bis September stehen 10 Termine zur Auswahl.

Infos erhalten Sie in unseren Filialen und online. Gutscheine sind erhältlich.
Es sind nur noch wenige Plätze verfügbar. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Metzgerei in Welschingen
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leuchtung und kleineren Bewir-
tungen, gäbeesdieNarrenzunft
und die Engener Fasnacht in
dieser Form nicht«, so Hägele.
Die Kosten, Verpflichtungen
und Auflagen könnten durch
die Erlöse aus dem wirtschaftli-
chen Bereich der Fasnachtsver-
anstaltungen nicht immer ge-
deckt werden und die nötigen
Rücklagen für das anstehende
Narrentreffen wären nicht vor-
handen, soHägele, der abschlie-
ßend allen Mitgliedern und
Gruppierungen, dem Fanfaren-
zug, der Stadtmusik, den Enge-
ner Guggenmusiken und der
Stadtverwaltung sowie dem
Bauhof für die Unterstützung
und gute Zusammenarbeit
dankte . Der Fanfarenzug be-
richtete anschließend von sei-
nen Aktivitäten, bevor Säckel-
meister Dominik Grömminger
verkünden konnte: »Wir stehen
wirklich sehr gut da, aber wir
brauchen auch eine gute Basis,
damit wir mit einer schwarzen
Null rauskommen nach dem
Narrentreffen«. Die Kassenprü-
fer empfahlen Entlastung für
die transparente und saubere
Kassenführung, die vonder Ver-
sammlung erteilt wurde. Bür-
germeisterstellvertreter Bern-
hard Maier übernahm die
Leitung der Entlastung und der
Neuwahlen und überbrachte
Dank und Grüße der Stadt. Zum
Schluss wurde noch ein Antrag
diskutiert: Es sollen »Hansele-
taschen« her, um darin not-
wendige Utensilien (Handy etc)
zu transportieren. Sobald eine
Mustertasche erstellt worden
ist, soll abgestimmtwerden, der
Narrenrat sei aber offen für den
Vorschlag, so Sigmar Hägele.
Ausblick: Für das Narrentreffen
Engen ist ein Konzept erstellt
worden. Es gibt eine Partymeile,
Besenwirtschaften, zwei Umzü-
ge (davon ein Nachtumzug),
etwa 30 Zünfte werden zu Gast
sein. SigmarHägelewies außer-
demauf dieWanderausstellung
100 JahreVSANhin, dienochbis
zum 23.6. im Bürgersaal des
Rathauses in Singen läuft. Die
NZ Engen ist mit drei Figuren
und einer Abbildung des Enge-
ner Urhansele vertreten. Am
4./5.Mai findet zudem das Nar-
renschopffest mit Museums-
nacht in Bad Dürrheim statt.

haltend, aber bei der närrischen
Ratssitzung am Fasnets-Män-
tig haben ihn die närrische
Stimmung und die närrischen
Tage zu einem tollen Vortrag
motiviert«, stellte Hägele fest.
Auch sonst war die Fasnacht
rundum gelungen. Gut besucht:
Hemdglonkerumzug- und ball,
»grandios und abwechslungs-
reich«: der Zunftabend. »An
dieser Stelle möchte ich wieder
alle aufrufen, am närrischen
Programm dieses Abends mit-
zuwirken, Ideen zu entwickeln
denn kreative Mitarbeit ist bes-
ser, als zu kritisieren . Es warten
sicher immer noch viele verbor-
gene Talente, die entdeckt, oder
wiederbelebt werden können«,
appellierte Hägele. Mit dem
Umzügen am Fasnetsunntig
nach dem Motto »Engen liebt
dasMeer«, demHanseleumzug,
dem närrischen Frühschoppen,
dem Kinderumzug, Kinderball,
dem närrischen Trauerumzug
mit anschließender Fasnachts-
verbrennungundAbdekorieren
habe eine gelungene Fasnacht
geendet. »Bitte lasst uns be-
sonders an Fasnacht nicht im
Stich, macht weiter tatkräftig
mit, für unsere gemeinsame
Narrenzunft und das närrische
Brauchtum in Engen«, forderte
SigmarHägele auf. EineNarren-
zunft sei nicht nur ein »Fasnet-
macher Verein«. »Unsere Zunft
sollte und muss einfach das
ganze Jahr tätig sein. Wenn wir
unsere Aktivitäten außerhalb
der Fasnetzeitnicht hätten, wie
etwa denWeihnachtsmarktmit
Aufbau der Weihnachtsbe-

Saulgau. Lampen runter, Lap-
pen rauf hieß es im Januar: Die
Weihnachtsbeleuchtung wurde
durch Fasnetsbändel ausge-
tauscht und am gleichen Sams-
tag fuhrmanbereits andasgro-
ße Narrentreffen der VSAN in
Weingarten. »Mit rund 150 En-
gener Narren, dem Fanfahren-
zug und der Stadtmusik gaben
wir wieder ein tolles Bild ab«,
freute sichderNarrenpräsident.
Es folgten der Nachtumzug in
Gottmadingen mit den freien
Gruppen und der Stadtmusik
mit Jugendkapelle und das
NarrentreffenderVSANinWel-
lendingen einen Tag später.
Ende Januar und Anfang Febru-
ar stellten sich dieNarren in der
Grundschule (mit Kindern aus
der Hewenschule) und in ver-
schiedenen Kindergärten vor.
Am 5. und 6. Februar wurde die
Stadthalle dekoriert - eine
ziemliche Herausforderung, wie
Hägele betonte. »Auch hier
würde ich mir für nächstes Jahr
wünschen, dass es Dank vieler
Helfer wieder so gut und zügig
abläuft«. Mit dem Aufbau der
BühneundderVorbereitung für
den Hemdglonkerball konnte
man in die Fasnacht starten.
Nach der Schulbefreiung
herrschte eine gute Stimmung
auf dem Marktplatz, so Hägele,
auch durch die abwechslungs-
reiche musikalische Umrah-
mung der Stadtmusik und des
Fanfarenzuges sowie der
»Schättera Dätscher«. »Der
erste närrische Auftritt und die
Amtsübergabe des neuen BM
Frank Harsch war sehr zurück-

Engen (rau). »Ich glaube, dass
wir auf einem guten Weg sind,
hier ein tolles Narrentreffen zu
organisieren«, so Hägele. Auch
die finanziellen Ergebnisse der
letzten Jahre und guten Rück-
lagen hinsichtlich der damit
verbundenen Kosten und Risi-
ken, lasse die Zunft zuversicht-
lich auf das große Ereignis
blicken. Doch zunächst gab es
einen Blick zurück: Hägele fass-
te die Jahresberichte der Zunft ,
der Hanselegruppe und der
Blaufärbergruppe zusammen
unddanktedemgesamtenNar-
renrat für die gute Zusammen-
arbeit. »Es gab auch im vergan-
genen Vereinsjahr Vieles zu
bewältigen, besonders die Vor-
bereitungen zu unserem am 25.
und 26. Januar 2025 stattfin-
denden Narrentreffen anläss-
lich unseres 150 jährigem Be-
stehens der Narrenzunft
Engen«, so Hägele. Nach der
Sommerpause 2023 hätte der
Narrenrats fleißig getagt, um
die Jahrestermine vorzuberei-
ten. Ab EndeOktoberwurde be-
reits mit dem Aufbau der Weih-
nachtsbeleuchtung für den
Weihnachtsmarkt am ersten
Dezemberwochenende begon-
nen und mit dem Martinihock
am 11.11. fiel schon der Start-
schuss für die närrische Saison,
knapp einen Monat später wur-
de zur Nikolausfeier für die ge-
samte Narrenzunft im Narren-
keller geladen. Auch noch vor
Weihnachten traf man sich zu
einer Sondersitzung zur inten-
siven Besprechung und Vorbe-
reitung des Narrentreffens. Am
6.Januar fand die Fasnachts-
eröffnung auf der Freilichtbüh-
ne hinter dem Rathaus statt.
AmEulalientag und am 13.Janu-
ar war die Zunft mit einer Ab-
ordnung der Vorstandschaft
mit Fahne und Begleithansele,
an der Jahreshauptversamm-
lung und Jubiläumsveranstal-
tung 100 Jahre VSAN in Bad

Bei der letzten Jahreshaupt-
versammlung vor dem
Jubiläumsjahr zeigte sich die
Narrenzunftgut gerüstet.
Schon vor der Verlesungdes
Kassenberichts durch Säckel-
meisterDominikGrömminger
gab sichNarrenpräsident
SigmarHägele optimistisch.

RückblickeundAusblickebei derHauptversammlungder Engener Zunft

NarrenfreuensichaufsJubiläumsjahr

Wiedergewählt: (von links) Säckelmeister Dominik Grömminger, Zunft-
schreiberin Tanja Grömminger, Isabell Kunkel (Beisitzerin), Chris Herbst
(stellvertretender Vorsitzender und Vizepräsident), Frank Rosenfeld (Bei-
sitzer) und Bergvogt (und Narrenpräsident) Sigmar Hägele. In Abwesen-
heit gewählt: Ulli Ginter (Beisitzerin) und Hans-Peter Rothacher Beisitzer/
Narrenmutter). Bild: Rauser
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bietet Zeit für Begegnung, Zeit
zum Reden, Lachen und Fröh-
lich-Sein. Thema diesmal: Casi-
no! Spaß mit klassischen Spie-
len Nachdem beim letzten
Treffen drei junge Frauen der
Feuerwehr Welschingen ihre
Arbeit so eindrucksvoll präsen-
tiert haben, heißt es diesmal:
Spaßmit klassischenBrett- und
Kartenspielen, natürlich wieder
mit gemeinsamem Essen. Für
das Überraschungsbüffet bitte
eine Kleinigkeitmitbringen.
Die Teilnahme am Frauencafé
ist kostenlos, aber der Verein
»Unser buntes Engen« freut
sich über eine kleine Spende.
Auch kleine Kinder sind will-
kommen.
Alle Frauen, einheimisch, zuge-
zogen oder zugewandert, sind
sehr herzlich eingeladen zu die-
ser Zeit für Begegnung und
Kennenlernen.
Die Vorbereitungsgruppe des
Vereins hofft, dass wieder viele
Frauen aus Engen und Umge-
bung Zeit und Lust auf einen
gemeinsamen Abend in ent-
spannter Atmosphäre haben.
Kontakt für Rückfragen: Unser
buntes Engen, Telefonnummer
07733 / 360 30 92 oder direkt in
der Begegnungsstätte Engener
Brücke, Peterstraße 1 (gegen-
über der Stadtkirche).

Engen. Das nächste interkultu-
relle Café für Frauen findet am
Freitag, 17. Mai, ab 17.30 Uhr
statt, wie immer im Katholi-
schen Gemeindezentrum En-
gen, Hexenwegle 2. Wichtig:
Helferinnen treffen sich schon
um 17 Uhr.
Das Internationale Frauencafé

Am17.Mai - Thema: Casino!

Interkulturelles
Frauencafé

Linda Stark (links) erklärte beim
letzten Frauencafé die Ausrüstung
der Feuerwehr. Bild: privat

dran bleiben«, sagt Engelhardt.
Sehr froh sei man über die vie-
len Lebensmittelspenden von
Kirchen, Verbänden, Vereinen,
Stiftungen, Betrieben. Auch Pri-
vatpersonen zeigten sich oft-
mals sehr freigiebig: »In Engen
gibt es zwei Leute, die uns jeden
Monat für viel GeldWaren brin-
gen. Dafür sind wir unglaublich
dankbar.« Jede Geste sei ein
wertvolles Geschenk: Vor kur-
zemhabeesbei einemDiscoun-
ter Spaghetti im Angebot gege-
ben, spontan habe eine Dame
zwei große Kartons gefüllt und
vorbei gebracht. »Sie hat alles
richtig gemacht, denn gerade
bei privaten Spenden ist es
sinnvoll, statt zur Großpackung
zu mehreren kleinen Päckchen
zu greifen«, lobt Engelhardt.
Gut zu wissen: Alle Waren, die
bei den Tafeln ankommen, wer-
den so lange gesammelt, bis die
Menge für alle Bezugsberech-
tigten ausreicht. Dafür braucht
man manchmal einen langen
Atem - etwa bei Kaffe: »Den
hatten wir in Engen seit min-
destens sechs Wochen nicht
mehr imAngebot, dawirwarten
wollen, bis genug da ist. Sonst
ist die Enttäuschung vorpro-
grammiert, wenn einige wenige
was ergattern und andere leer
ausgehen«, weiß Udo Engel-
hardt.

Engen (cok). Im Rahmen eines
Pressegesprächs erläuterte Udo
Engelhardt, Vorsitzender des
Vereins »Singener Tafel«, mit
welchen Herausforderungen
die Organisation tagtäglich zu
kämpfen hat. Rund 10.000
Menschen im Landkreis Kons-
tanz könnten mit ihrer Berech-
tigungskarte bei den Tafel-Lä-
den einkaufen. Nicht alle tun
das auch, dennoch sahen sich
vergangenes Jahr viele Tafeln
gezwungen,Obergrenzen zude-
finieren und Aufnahmestopps
zu verhängen.Die Zahl derMen-
schen, die Waren nicht zu regu-
lären Preisen kaufen können,
steige. Das habe unter anderem
mit den Schutzsuchenden aus
der Ukraine, aber auch mit der
Inflation zu tun, so Engelhardt.
Gleichzeitig werde es immer
schwieriger, überschüssige,
qualitativ einwandfreie Lebens-
mittel zu bekommen. Ein Grund
dafür: »Die Supermärkte opti-
mieren ihre Abläufe und ihre
Lieferketten. Das ist natürlich
gut, denn es bedeutet, weniger
Lebensmittel werden ver-
schwendet. Gleichzeitig landet
dadurch weniger bei den
Tafeln«, macht Engelhardt
deutlich. ImLandkreisKonstanz
habeman eine eigene Strategie
gefunden, das zu kompensie-
ren: Da es für alle fünf Tafeln ein
Zentrallager inWorblingen gibt,
könnenauchgroßeMengenab-
genommenwerden. »Wennwir
einen Anruf kriegen, dass je-
mand 25 Paletten Milch abzu-
gebenhat, kanndas kein einzel-
ner Tafelladen stemmen. Im
Zentrallager aber haben wir da-
für Platz«, so Engelhardt. Vier-
mal die Woche kommen hier
Lebensmittel aus dem Einzel-
und Großhandel an. Sie werden
auf ihre Qualität kontrolliert
und falls nötig in haushaltsübli-
cheMengenumverpackt - dann
geht es weiter in die einzelnen
Läden. Eine Mammutaufgabe:
»Wir sind ständig mit Akquise
beschäftigt, müssen immer

DieRegale indenTafel-Läden zu füllen, ist einKraftakt

Lebensmittel retten,
Menschenhelfen

»Die großenpolitischen
Ereignisse unddieArmut
werdenbei uns sichtbar«

Udo Engelhardt

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung der »Freunde des
Engener Sports« findet am
Donnerstag, 16. Mai, um 18 Uhr
in der Autobahnrastanlage
West, Zur Engener Höhe in En-
gen statt. Auf der Tagesordnung
stehen u.a. die Tätigkeitsberich-
te des Vorsitzenden und des
Kassiers, sowie Verschiedenes
und Anträge. Anträge können
bis spätestens 8.05. an den Vor-
sitzenden Winfried Dietrich,
Plörenstr. 10, 78247 Hilzingen
gestellt werden. Alle Freunde
und Mitglieder sind herzlich
willkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

Freundedes
Engener Sports

hegau. Am Donnerstag, 9.05.,
(Vatertag), 11 Uhr, veranstaltet
der Angelsportverein Mühlhau-
sen-Ehingen sein alljährliches
Fischerfest am Immisriedwei-
her hinter dem Sägewerk
Schrempp in Mühlhausen. Für
die Verpflegung der Besucher
ist gesorgt.

Fischerfest
Angelsportverein

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Kostenfreie Erstberatung
„Patente, Marken und
Erfindungen“

Wann: 29. April bis 17. Mai 2024

Was: 45-minütige Einzelbera-
tungen zu Patenten, Marken und
Erfindungen (Anmeldeverfahren,
Nutzen, Voraussetzungen, Kosten)

Wer: Unternehmer, Erfinder,
Existenzgründer aus Engen, Aach,
Tengen, Hilzingen, Mühlhausen-
Ehingen

Wo: Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstr. 4, Engen (Ge-
werbegebiet Grub)

Anmeldung: telefonisch unter
07733 502212 oder per E-Mail an
PFreisleben@engen.de



HegauKurier Donnerstag, 2. Mai 2024Seite 10

in die Altersabteilung. Harald
Sprenger bedankte sich für die
ihm überreichten Geschenke
und Glückwünsche und lobte
die gute Kameradschaft und
das Miteinander, die er in den
zurückliegenden 50 Jahre im
Feuerwehrdienst erfahrendurf-
te.
Thomas Sauter zeigte sich in
seinem Redebeitrag erfreut
über die vier Neuaufnahmen,
ein Trend der sichmomentan in
der gesamten Engener Feuer-
wehr abzeichnet. Er lobte den
guten Ausbildungsstand und
die gute Zusammenarbeit vor
allem bei den Einsätzen in der
kritischen Uhrzeit zwischen 8
und 16 Uhr.
Bürgermeister Frank Harsch
dankte ebenfalls Harald Spren-
ger und bedankte sich bei der
gesamten Abteilungswehr »für
ihren großen Einsatz im zurück-
liegenden Jahr zum Schutz der
Bevölkerung von Engen.«

Bei den Beförderungen er-
nannte der stellvertretende
Gesamtkommandant Thomas
Sauter Jörg Walz zum Oberfeu-
erwehrmann und Marcel Hein-
zelmann zumLöschmeister.
Ein ganz besonderer Moment
folgte im Anschluss, als Harald
Sprenger für 50 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst in der Abtei-
lung Anselfingen durchMichael
Engesser und Thomas Sauter
geehrt wurde. Sie überreichten
ihm eine Floriansfigur und die
Stauffermedaille als Dank und
Anerkennung. Beide Redner
stellten die Besonderheit dieser
Ehrung und die Verdienste und
Auszeichnungen heraus, die
sich Harald Sprenger in den
letzten 50 Jahren, zum Schutz
der gesamtenEngenerBevölke-
rung, erworbenhat. Gleichzeitig
mit dieser Ehrung erfolgte auch
die Verabschiedung von Harald
Sprenger aus der aktiven Ein-
satzabteilung und der Übertritt

und die Angehörigen der
Einsatzabteilung. Nach dem
Verlesen der Tagesordnung
folgte die obligatorische Toten-
ehrung, bei der die Versamm-
lung allen verstorbenen Feuer-
wehrangehörigen gedachte. Als
nächster Tagesordnungspunkt
stand der Bericht des Schrift-
führers Alexander Kunz an, der
von vielen Einsätzen, Fort- und
Weiterbildungen der Mitglieder
der Einsatzabteilung im zurück-
liegenden Jahr berichten konn-
te.
Der folgende Bericht des Kom-
mandanten zeigte auf, dassmit
24 Einsätzen unddamit verbun-
denen 230 Einsatzstunden ein
Rekord bei der Abteilung Ansel-
fingen erreicht wurde. Vor allen
Dingen ein Gewitter mit star-
kem Wind im Juni erforderte
den vollen Einsatz der Abtei-
lungswehr, die etliche umgefal-
lene Bäume von öffentlichen
Straßen und Wegen entfernen
musste. Bei seinerVorschau auf
das Jahr 2024 stand vor allen
Dingen der Kreisfeuerwehrtag
im Juli im Fokus, bei der die Ab-
teilung nach längerer Zeit wie-
der eine Wettkampfgruppe
stellenwird.
Sehr zur Freude von Komman-
dant Michael Engesser konnte
er beim nächsten Tagesord-
nungspunkt -Neuaufnahmen-
vier Personen per Handschlag
in die Wehr aufnehmen. Die
neuen Mitglieder der Abtei-
lungswehr sind: Martin Beer,
David Bäuerle, Dominik Müller
undMario Fois.

Anselfingen. Der Vorsitzende
Michael Engesser begrüßte die
anwesenden Gäste und gab an-
schließend dasWort an Schrift-
führer Alexander Kunz weiter.
Dieser berichtete von den Akti-
vitäten im letzten Jahr, darunter
ein Familientag am Schützen-
haus, Vatertagsausflug, der Be-
such der Partnerfeuerwehr in
Hessen und die Durchführung
des»2.AnselfingerWeihnachts-
märktle« auf dem Parkplatz
des Bürgerhauses, der trotz
schlechten Bedingungen ein
voller Erfolg war.
Alle diese Aktionen fanden sich
auch im
Bericht von Kassier Florian
Bogenschütz wieder. Er musste
leider von einem kleinen Minus
in der Kasse berichten. Die bei-
den Kassenprüfer Florian Boh-
ner und Tobias Preter beschei-
nigtem dem Kassier eine
einwandfreie Kassenführung
und die Versammlung entlaste-
te den Kassier einstimmig.
Der VorsitzendeMichael Enges-
ser überreichte einigen ver-
dienten Vereinsmitgliedern für
ihren besonderen Einsatz im
zurückliegenden Jahr ein klei-
nes Geschenk und gab einen
Ausblick auf die Aktivitäten im
anstehenden Jahr. Nach der
Entlastung der Vorstandschaft,
durchgeführt durch Hermann
Müller, beendete der Vorsitzen-
de Michael Engesser mit seinen
Schlussworten die Versamm-
lung.
ImAnschluss andieGeneralver-
sammlung des Fördervereins
eröffnete der Abteilungskom-
mandant Michael Engesser die
Jahreshauptversammlung der
Abteilungswehr Anselfingen.
Er begrüßte die anwesenden
Gäste: Bürgermeister Frank
Harsch, den stellvertretenden
Gesamtkommandanten Tho-
mas Sauter, Gemeinderat
Gerhard Steiner, die Vertreter
der örtlichen Vereine, einige
Kameraden der Altersabteilung

Der im Dezember 2022
gegründete Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr
Anselfingen führte am
Samstag, 20. April, seine
Generalversammlung im Saal
des Bürgerhauses in Anselfin-
gen durch.

Förderverein und Abteilungswehr der Feuerwehr Anselfingen hatten viel zu tun

ArbeitsintensivesVereins-undEinsatzjahr

War 50 Jahre aktiv in der Wehr: Harald Sprenger (links) wurde geehrt vom
stellvertretenden Gesamtkommandant Thomas Sauter (Mitte) und Ab-
teilungskommandant Michael Engesser. Bilder: FFW Abt. Anselfingen

Abteilungskommandant Michael Engesser (links) freut sich über die Neuzugänge: (von links) Mario Fois, Martin
Beer, Dominik Müller und David Bäuerle.
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Ein Abend voller Filmmusik: Der Gemischte Chor Neuhausen
mit seiner Chorformation »Chormäleon« begrüßt alle Musikbegeister-
ten am Samstag, 4. Mai, um 20 Uhr zu einem »Abend voller Filmmusik«
im Bürgerhaus Neuhausen. »Lassen Sie sich von bekannten Melodien aus
The Greatest Showman, Pocahontas, Mamma Mia, Queen, The Blues Bro-
thers und vielen anderen Songs aus bekannten Filmen verzaubern. Neben
dem Gesamtchor werden Sie auch von verschiedene Einzelformationen
und Solisten auf der Bühne in die Welt der Filmmusik entführt«, lädt der
Vorsitzende Torsten Heggemann herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich ebenfalls gesorgt. Der Eintritt zu diesem ganz beson-
deren Konzert ist frei. Über Spenden freut sich der Chor sehr.

Bild: Chor Neuhausen

Integration durch Sport: Integration wird beim TV Engen groß-
geschrieben. Das Projekt »Integration durch Sport«, geleitet von der
diesjährigen FSJ-KraftMaren Heggemann, bietet Kindernmit Migrations-
hintergrund die Möglichkeit, sportlich aktiv zu sein. Verschiedenste Spie-
le, bei denen Wörter der deutschen Sprache spielerisch erlernt werden,
gehören wöchentlich zur Gestaltung der Sportstunde dazu. Aber auch
ideenreiche Parcours und das Erlernen des Umgangs mit Bällen nehmen
einen großen Part ein, welcher von den Kindern dankbar angenommen
wird. Große Euphorie zeigt sich auch beim freien Spielen, bei dem die gan-
ze Halle vollumfänglich ausgenutzt wird. 15 sportbegeisterte Kinder im
Alter zwischen drei und etwa sieben Jahren nehmen derzeit an der Sport-
stunde teil. Jeden Dienstag von 16-17 Uhr findet das Angebot in der Stadt-
halle in Engen statt. Der TV Engen hofft, dass dieses Projekt auch nach den
Sommerferien weitergeführt werden kann, da sich das FSJ-Jahr von Ma-
ren Heggemann dem Ende zuneigt. »Integration durch Sport« bietet für
eine/n (bis jetzt für September 2024 noch nicht gefundene/n) Freiwilli-
ge/n, eine tolle Möglichkeit, das vorgeschriebene Projekt innerhalb des
FSJ-Jahres umzusetzen. Bild: TV Engen

5.000 Euro für
Herzensprojekte

Jetzt

mitmachen:

thuega-pr
ojekte.de
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Anlässlich des Welttages des Buches, der am 23. April stattfindet, las Schriftstellerin Daniela
Stich am 18. April in der Mediothek des Gymnasiums Engen aus ihrem Jugendbuch »Das erbarmungslos ehrliche
Tagebuch der Rebella Rosin, Retterin der Seepferdchen«. Die zwei fünften Klassen lauschten aufmerksam der
heute im Schwarzwald lebenden Meeresbiologin, die zunächst von ihren Schiffsexpeditionen und Erkundungen
der Unterwasserwelt berichtete. Stich zeigte den rund 60 Schülerinnen und Schülern beeindruckende Fotos aus
der Tiefe, berichtete von Lebewesen amMeeresgrund, wies aber auch auf die jüngsten Gefahren hin, denen sich
unsere Weltmeere zunehmend ausgesetzt sehen: Verschmutzungen aller Art, Mikroplastik-Anreicherungen,
Kohlenstoff-Freisetzung und Artensterben. Dazwischen las Stich aus ihrem ersten Band der Reihe »Rebella Ro-
sin«: Rebella muss in den Ferien zu ihrer Oma an die Nordsee, um der alten Frau bei der Gartenarbeit zu helfen.
Der vermeintliche Garten entpuppt sich als eine völlig verwilderte Algenfarm. Rebella entdeckt dort Seepferd-
chen, die sie fortan faszinieren und immer wieder zum Abtauchen verleiten. Eines Morgens jedoch hat ein Dieb
Algen gestohlen und die Seepferdchen in Gefahr gebracht... Der Welttag des Buches ist ein von der UNESCO ein-
gerichteter Aktionstag für das Lesen und die Leseförderung, die Stiftung Lesen verschenkt an junge Leserinnen
und Leser jedes Jahr über eine Million Bücher. »Wir danken Frau Daniela Stich und der Buchhandlung amMarkt
in Engen ganz herzlich für diese vielseitige Lesung und die Buchgeschenke«, heißt es vom Gymnasium Engen.

Bild: Gymnasium Engen

Hegau. Durch Deutschland
schwappt aktuell eine gefährli-
che Welle mit Spam- E-Mails,
die vermeintlich vom Bundes-
gesundheitsministerium stam-
men. In der Mail werden die
Empfänger aufgefordert, sich
ein geändertes Antragsformu-
lar für»Familien- undKranken-
urlaub« anzuschauen, das der
Mail alsWord- Dokument in der
Anlage beigefügt wurde. »Die
Datei ist aber infiziert und lädt
den Trojaner Tnckbot nach«,
sagt Computerviren-Experte
Christoph Fischer. Zum Schluss
der Infektionskette werde der
Rechner verschlüsselt, um Lö-
segeld zu erpressen. Die ge-
fälschte E-Mail sehe auf den
ersten Blick authentisch aus.
»Bitte öffnen Sie keinen der E-
Mail-Anhänge, löschen Sie die
Mail und informieren Sie bitte
alle Kollegen«, warnt auch
Manfred Flegler vom VdK Obe-
rer Hegau. »Achtung Es gibt lei-
der immer wieder betrügeri-
sche E-Mails, etwa mit
vorgetäuschten Rechnungen,
die vorgeben, vom »VdK« oder
von mir zu kommen Bitte bei
Zweifeln auf keinen Fall Links
oder Anlagen öffnen«, so
Flegler weiter.

Vorsicht vor
Internetbetrug

VdKOrtsverband

Engen. Der AfD Ortsverband
Oberer Hegau lädt am Freitag,
10. Mai um 19 Uhr zum Stamm-
tisch ins Restaurant Hegaus-
tern (Schnitzelfarm), Hegau-
blick 4, Engen ein. Gastrednerin
istDoris vonSayn-Wittgenstein,
ehemalige Vorsitzende der AfD
Schleswig-Holstein, Abgeord-
nete im Landtag von Kiel und
Rechtsanwältin.

Stammtisch
AFDOrtsverband

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

stand für die Schüler jeweils um
die Mittagszeit dann der Work-
shop »Der Boden unter unse-
ren Füßen – da tobt das Le-
ben!« an. Hier konnten sie
unter der Anleitung der »Euro-
paMinigärtner« die Vielfalt des
Lebens im Boden entdecken.
Dabei wurde fertig gemischte
Erde aus dem Handel mit ver-
schiedenen Bodenproben und
Bodenzusätzen verglichen, die
Lebewesendarin bestimmtund
die Qualität der Erde mit Hilfe
des pH-Wertes ermittelt.
Nach einem gelungenen Work-
shop war noch etwas Zeit die
Insel zu erkunden, bevor es
dann zurück nach Engen ging.

Engen. Bei »Explore Science«
auf der Insel Mainau ging es im
Rahmen der naturwissen-
schaftlichen Erlebnistage der
Klaus Tschira Stiftung (KTS) für
die Garten AG des Schulverbun-
des vergangenenMittwoch und
für die Klasse 5a am vergange-
nen Donnerstag auf die Insel
Mainau.
Während dieser Erlebnistage
konnten Kinder und Jugendli-
che zu den Themen Umwelt-
schutz, Nachhaltigkeit und Kli-
mawandel experimentieren
und dabei spielerisch die Zu-
sammenhänge der Erde ken-
nenlernen. Neben dem Besuch
des Schmetterlingshauses

»Explore Science«aufderMainau -
SchülerinnenundSchüler desAnne-Frank-Schulverbundeswarendabei

DieNaturerkunden

Hier sind junge Forscherinnen der
AFS amWerk. Bild: AFS
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Bereits im Frühjahr 2019 wurde
mit den Vorbereitungen für die
Ausschreibung beziehungswei-
se das Vergabeverfahren be-
gonnen. Nach der öffentlichen
Ausschreibung haben zwei
Energieversorgungsunterneh-
men ihr Interesse an beiden
Konzessionen bekundet. Die
Angebote wurden anhand des
vom Gemeinderat beschlosse-
nen Kriterienkatalogs ausge-
wertet. Im Dezember 2022
konnte dann der Vergabebe-
schluss getroffenwerden.
Aufgrund der vielen und sehr
zeitintensiven Verfahrens-
schritte war es erst jetzt mög-
lich, die Verträge zu unterzeich-
nen. In dieser Zeit mussten
einige Sachverhalte kostenin-
tensiv eruiert und juristisch
geklärt werden. Erfreulicher
Weise konnten weitere juristi-
sche und somit aufwendige
Verfahrensschritte durch gütli-
che Einigung vermieden wer-
den. »Hierfür ein herzliches
Dankeschön an alle Beteilig-
ten«, betont die Stadt Engen.
Die Kosten des Verfahrens
(ohne Verwaltungskosten) be-
tragen rund 500.000 Euro. Die
Laufzeit beider Konzessionsver-
träge beträgt 20 Jahre.

Engen. Ein ereignisreicher Tag
für die Stadt Engen: Am23. April
konnten nach einem langjähri-
gen Ausschreibungsverfahren
die Konzessionsverträge für die
Gas- und Stromversorgung
unterzeichnet werden. Ver-
tragspartner der Stadt Engen
istdieStadtwerkeEngenGmbH.
Die Kommunen sind kraft
Gesetz monopolistische Weg-
besitzer. Das Wegerecht für die
Verlegung und den Betrieb von
Energieleitungen wird über
einen Konzessionsvertrag auf
ein Energieversorgungsunter-
nehmen übertragen.
Die Vergabe von Strom- und
Gaskonzessionen hat sich in
den vergangenen Jahren sehr
stark verkompliziert. Die Kom-
munen sind verpflichtet, das
Wegenutzungsrecht zur Verle-
gung von Strom- und Gaslei-
tungen in öffentlichen Grund-
stücken in einem wettbewerb-
lichen, transparenten und dis-
kriminierungsfreien Verfahren
zu vergeben. Das Verfahren
wurde autark in der Finanzver-
waltungmitUnterstützungund
Rechtsberatung durch Bera-
tungsbüro Boos Hummel &We-
gerich Rechtsanwälte Part-
GmbHBerlin geführt.

... für dienächsten20 Jahre

Gas-undStromversorgung
gesichert

Bei der Unterzeichnung: (von links) Thomas Freund (Geschäftsführer
Stadtwerke Engen GmbH), Bürgermeister Frank Harsch und Peter Sartena
(Geschäftsführer Stadtwerke Engen GmbH). Bild: Stadt Engen.

Schwimmübungen auf dem trockenen Beckenboden - das und
noch viel mehr erlebten die Vorschulkinder aus dem Kindergarten St.
Wolfgang bei ihrem Besuch im Engener Erlebnisbad. Thomas Abendroth
und sein Team zeigten den Kindern, was noch alles zu tun ist, bevor die
Saison im Freibad losgehen kann. Die Kinder stiegen die lange Treppe der
Riesenrutsche hoch und staunten über die weite Aussicht , unten ange-
kommen machte es viel Spaß, durch den Strömungskanal zu laufen. Be-
eindruckend war das Klettern in den Schwallwasserbehälter zur nächtli-
chen Wasserabsenkung. Die Kinder wollten wissen, wie lange es dauert,
bis das Becken voll ist und wie das Wasser auf die Rutsche kommt. Dann
durfte jedes Kind mit dem Schlauch im Becken spritzen und versuchen,
einen Wasserball zu treffen. Ein besonderes Highlight war die Fahrt auf
dem Traktoranhänger durch das weiträumige Gelände. Mit einem süßen
Dankeschön für die interessante Führung im leeren Schwimmbad und
vielen neuen Eindrückenmachten sich die Vorschüler wieder auf denWeg
in den Kindergarten. Bild: Kiga St. Wolfgang

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

DasWort Trinkwasser darf

man ruhig wörtlich nehmen:

Frisch, sauber und gesund

und am besten direkt aus

der Leitung.

Durst vom Spielen,
Wasser von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Wir sind täglich in Stockach, Hegau, Singen, Radolfzell, Gottmadingen, Tengen, Engen, Hilzingen, Aach, Wangen und im ganzen Bodensee-Kreis für Sie unterwegs!

Fachbetrieb Sanierung- & Reinigungsarbeiten rund ums Haus

DACH- & STEIN
SAN I E RUNGROTH

Fachbetrieb Sanierung- & Reinigungsarbeiten rund ums Haus

DACH- & STEIN
SAN I E RUNGROTH

GROßE
SOMMERAKTION

2024
Der Sommer ist nah! Bringen Sie jetzt
ihre Steine und Garten zum strahlen! Nur 5 Tage gül g

KOSTENLOSE BERATUNG & ANGEBOT VOR ORT! 07771 - 6340320

Inh.: A. Roth  Büro: Hauptstr. 19  78333 Stockach  Arbeitszeiten: Mo. - Sa. 08:00 bis 20:00 Uhr und nach Vereinbarung / auch Sonntags telefonisch erreichbar

300 €
Gutschein
für die ersten
30 Anrufer und

EINMALIG30% auf
ALLE Arbeiten.

Stein-Reinigung
Umwel reundlich ohne Chemie

Stein-Veredelung
Mit Langzeit-An grün-Schutz

Stein-Flächenpege
Wirkformel gegen Fugenbewuchs

Stein-Fugensanierung
Umweltfreundlich ohne Chemie

STE IN- & DACHRE IN IGUNG . STE IN- & DACHIMPRÄGNIERUNG . DACHBESCHICHTUNG . FASSADENRE IN IGUNG . KUNSTHARZVERFUGUNG
BALKON- & TERRASSENSANIERUNG . PFLASTERARBEITEN . FLACHDACHSANIERUNG . FLACHDACHREINIGUNG . DACHRINNENREINIGUNG . DACHBODENREINIGUNG

Im Bereich der Pflasterarbeiten besitzen wir viel Erfahrung.
Wir kennen uns mit Natursteinen, Pflastersteinen und Pla en aus

Beton aus und sorgen für einen stabilen Untergrund.
Wir pflastern Ihren Gehweg, Ihre Terrasse, Einfahrt oder den Parkplatz
und halten diese auch weiterhin instand. Wir reparieren die Pflasterung,
erneuern einzelne Steine oder wenn notwendig die gesamte Fläche.

Im Garten setzen wir Rasenkantensteine oder
pflastern Ihnen den Weg zum Beet.

KUNSTHARZVERFUGUNG - FESTE FUGE

STEINREINIGUNG - poren ef & umwel reundlich DACHREINIGUNG & DACHIMPRÄGNIERUNG

Schwarz Rotbraun

Braun

Schiefergrau

Zieglrot Stahlblau

Anthrazit

Moosgrün

FARBAUSWAHL UNSERER HOCHWERTIGEN DACHBESCHICHTUNGVORTEILE EINER FESTEN KUNSTHARZVERFUGUNG
Kein Unkraut mehr in den Fugen Wasserdurchlässig

Kein Auswaschen der Fugen durch Regen Wi erungsbeständig
Keine Leerräume durch Fugenmaterial

Keine unschönen Zementschleier  Keine Frostschäden

ACHTUNG!!! Bei einer Kunstharzverfugung schenken wir Ihnen die Steinreinigung!

Wir arbeiten mit Industriemaschinen, 80% Lu & 20%Wasser.
Diese gewährleistet, dass die Steine schonend bis in die Poren gereinigt
werden. Wir besei gen umwel reundlich und ohne Chemie Moos,
Unkraut, Pilze, Flechten sowie jegliche Verschmutzungen. Durch die
anschließende Nano-Imprägnierung gewährleisten wir Ihnen eine

Garan e bis zu 5 Jahre gegen Neubefall vor neuen Verschmutzungen.

DACHBESCHICHTUNG - ein Dach wie Neu!

STEINREIN
IGUNG

sta 19,90 €/m
²

JETZT EIN
MALIG

ab4,90 €/m
²

Ihr Dach ist in die Jahre gekommen. Dies ist eine Belastung,die deutlich
Spuren hinterlassen hat. Nach einigen Jahren kommen auch Versch-
mutzungen, wie z.B. Moos, Pilz, Algen... hinzu. Ein neues Dach ist

aufwendig und kostenintensiv. Wir reinigen Ihr Dach und imprägnieren
es zum Schutz gegen Neubefall vor neuen Verschmutzungen, wie z.B.

Moos, Algen, Pilze, Flechten... und mehr

DACHREINIGUNGsta 19,90 €/m²JETZT EINMALIG
ab7,90 €/m²

Großer Dachcheck jetzt 19,90 €
vom 02.05.24 bis zum 07.05.24

Wir entfernen sämtliche Verschmutzungen wie Algen, Schimmel
oder Pilzbefall effektiv und stellen sicher, dass Ihre Fassade lange
nach der Reinigung noch glänzt. Unser Reinigungsverfahren ist

dabei sehr sanft und schädigt Ihre Fassade nicht. Natürlich achten
wir bei jeder Fassadenreinigung auch stets auf die Umwelt.
Nach der Reinigung wird die Fassade mit Langzeitschutz gegen

Neubefall vor Pilzen, Moos und Schimmel behandelt
und imprägniert

Sichern Sie
sich noch

heute Ihren
Termin.

07771 - 6340320

FASSADENREINIGUNG MIT LANGZEITSCHUTZ

SONDERAKTION: DACHRINNENREINIGUNG 2,00 € Lfm.

Mobil: 0163 - 4961979 . E-Mail: udos-steinsanierung@web.de . www.dachundsteinservice-roth.de

Mai
Donnerstag Freitag Samstag Montag Dienstag

02. 03. 04. 06. 07.
Mai Mai Mai Mai

Nur 5 Tage gül g
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gen, Kursen und Workshops
rund um die grünen Küchen-
stars teil. Auf der Gemüseinsel
Reichenau, die in 2024 ihr
1.300-jähriges Jubiläum feiert,
gibt es neben spannendem
Wissen zu Klostergeschichte
und Pflanzenheilkunde feine
Kräuterweine zur Degustation
–undextra Tippswiemandiese
selber herstellen kann.
Außerdem laden die dortigen,
neu eröffneten Klostergärten
zu Führungen oder Entde-
ckungstouren auf eigene Faust
ein.
Informationen finden sich im
Flyer »KräuterWochen am
Westlichen Bodensee« und auf
www.bodenseewest.eu/kraeuter
wochen. Dort steht der Flyer
zum Download bereit. Angefor-
dert werden kann er bei: REGIO
Konstanz-Bodensee-Hegau e.V.,
Tel. +49 7531 717 24 40, info@
bodenseewest.eu.KräuterWoch
en-Gewinnspiel
Wer eines der kreativen Kräu-
termenüs genießt oder an einer
Veranstaltung teilnimmt, kann
–mitGlück–genussvollePreise
gewinnen. Auf den Speisekar-
ten und auf Aufstellern bei Ver-
anstaltungen und Angeboten,
befindet sich ein Hinweis sowie
ein QR-Code. Dieser wird ein-
fach gescannt, um am Gewinn-
spiel teilzunehmen.

Hegau. Klima und wärmendes
Vulkangestein schaffen am
westlichen Bodensee wahre
Wohlfühlbedingungen für
Würz- und Heilpflanzen. Ob als
Wildkräuter, in blühenden Gär-
ten oder in der heimischen Kü-
che – sie sind in der Region all-
gegenwärtig. Diesen Reichtum
feiern die KräuterWochen am
westlichen Bodensee vom 11.
Mai bis zum 16. Juni mit ge-
nussvollen Kräutergerichten
und -menüs, spannenden Füh-
rungen, Vorträgen, Kräuter-
workshops und mehr. Würziger
Auftakt zu den KräuterWochen
ist der Radolfzeller Kräuter-
markt. Er hüllt das Seeufer am
11. Mai in fein-herben Duft. Eine
große Auswahl von Samen,
Setzlingen und Kräuterpflanzen
steht hier zum Verkauf, Kräute-
röle und -liköre können pro-
biert und feine Pestos erstan-
den werden. Voller Kräuterkraft
und kulinarischer Inspiration
stecken auch die feinen Kräu-
tergerichte und -menüs, die in
20 Restaurants rund um den
westlichen Bodensee und im
Hegau während den Kräuter-
Wochen serviert werden.
Wer sich die grünen Tausend-
sassas nicht nur auf der Zunge
zergehenlassenmöchte,nimmt
währendderKräuterWochenan
dem bunten Strauß an Führun-

KräuterWochenamWestlichenBodensee

ImReichderSinne

In denBeruf desKFZ-Mechanikers reinschauen durften die
Kinder des Kindergartens Welschingen. Ihr Ausflug ging direkt gegenüber
zur Firma Honold. Nach der sehr freundlichen Begrüßung ging es direkt in
die riesige Werkstatt für Lastwagen und Kraftfahrzeuge. Die Kinder durf-
ten unter die Autos schauen, Türen mechanisch öffnen und schließen,
neue Reifen hin- und herrollen und Autos auf der Hebebühne hoch- und
runterfahren. Zum Abschluss bekam jeder kleine Mechaniker eine Brezel
und Fanta und durfte dies im Kofferraum eines echten Mercedes vespern.
Sogar ein kleines Geschenk gab es für jeden. »Wir hatten großen Spaß
und viel Freude beim Kennenlernen der verschiedenen Tätigkeiten eines
KFZ-Mechanikers, hierfür ein herzliches Dankeschön an die Familie Ho-
nold mit Team!«, heißt es vom Kiga-Team und den Kindern.

Bild: Kiga Welschingen

Schwimmbadbesuch der Vorschüler aus dem Kinderhaus Glo-
ckenziel: Ein tolles Event für die Vorschüler war am Dienstag, 24.04., die
Besichtigung des Engener Erlebnisbads. Bademeister Thomas Abendroth
führte noch vor der Eröffnung die Kinder durch das Bad. Es gab viel zu ent-
decken: Wer traut sich die Stufen zur großen Rutsche hochzusteigen?Wer
kann mit demWasserschlauch in dem noch leeren Becken ein Wasserball
treffen? Wie säubert man das große Becken? Das Highlight aber war für
alle eine Rundfahrt durch das Schwimmbad mit dem Hänger!! »Ein herz-
liches Dankeschön an Thomas Abendroth und sein Team, wir sind nun
bestens auf die Schwimmbadsaison vorbereitet«, sagen die Erzieherin-
nen und Vorschüler des Kindergartens. Bild: Kiga Glockenziel

Der Elternbeirat des Kindergartens St. Martin organi-
sierte in Absprache mit den Erziehern am Samstag, 27.04.,.einen gemein-
samen Arbeitseinsatz im Kindergarten. Hand in Hand ging es zwischen
Eltern und Erziehern beim Arbeitseinsatz. Fleißige Helfer packten tatkräf-
tig mit an, nutzten die gemeinsame Zeit, um untereinander ins Gespräch
zu kommen, sich auszutauschen und trugen dazu bei, den Alltag der Kin-
der zusätzlich zu bereichern und verschönern. »Wir freuen uns, dass uns
die Eltern bei der weiteren Ausgestaltung der Räume und der Außenanla-
ge tatkräftig unterstützt haben«, danken der Elternbeirat, die Erzieherin-
nen und Kinder des Kindergartens St. Martin allen Familien für ihre Zeit
und die Unterstützung am Arbeitseinsatz. Am Montag freuten sich die
Kinder in allen Gruppen über die gemeinsamen Ergebnisse.

Bild: Kiga St. Martin
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teten die BesucherInnen Ge-
bäude und Gelände, bevor der
HFV beim offiziellen Eröff-
nungsspiel gegen den ESV Süd-
stern Singen mit einem 3:1-Sieg
alles richtigmachte.

ge hier in Welschingen ist be-
stimmt das bisher größte
›Unternehmen‹, das ich treu-
händerisch aus Landesmitteln
bezuschussen durfte.« Bei ge-
führtenRundgängenbegutach-

Darauf sind wir stolz und dafür
sind wir allen Beteiligten sehr
dankbar«, so Rösch.
Ein wenig komme er sich vor
wie der Stadionsprecher, flachs-
te Bürgermeister Frank Harsch,
der zum Mikrofon griff, um
»hauptsächlich Danke« zu
sagen: »Dem Gemeinderat, der
diese Unterstützung in außer-
gewöhnlichem Maß möglich
gemacht hat, der Stadtverwal-

tungunddemBadischenSport-
bund« - denn ein Investitions-
volumenvonrundvierMillionen
Euro könnemannicht»ausder
Portokasse« stemmen, betonte
der Bürgermeister. 2,4Millionen
Euro davon seien von der Stadt
geflossen, 1,3 Millionen Euro
habe der HFV über ein zinsloses
Darlehen eingebracht und
540.000 Euro steuerte der Ba-
dische Sportbund bei.
Dessen Präsident Gundolf Flei-
scher richtete »Glückwünsche
der südbadischen Sportfamilie
aus« und bekannte: »Die Anla-

Engen/Welschingen (cok). Seit
2007 machen die Fußball-Ver-
eine Engen, Welschingen und
Binningen als »Hegauer FV«
gemeinsame Sache, seit 2013
wünschen sie sich eine neue,
moderne Spielstätte, nun ist al-

les in trockenen Tüchern: Am
vergangenen Freitag begrüßte
der Vereins-Vorsitzende
Michael Rösch SpielerInnen
und Gäste auf dem Gelände
unterm Hewen, darunter zahl-
reiche Vertreter der Stadt und
des Gemeinderates, die Bürger-
meister Frank Harsch (Engen) ,
undPatrick Stärk (Mühlhausen-
Ehingen), Bürgermeister a.D.
Johannes Moser und Gundolf
Fleischer, Präsident des Badi-
schen Sportbundes, sowie
Architekt JoachimBinder.
Rösch erinnerte an den Spaten-
stich im Mai 2021: Nach und
nach entstanden das Clubheim
mit Platz zum Feiern, vier Um-
kleidegruppen, Schiedsrichter-
undPhysiotherapieräumen, Ge-
schäftszimmer sowie Garagen
für Geräte und Technik. Zwei
neuen Rasenplätze wurden an-
gelegt und mit Flutlicht, Kunst-
rasen-Aufwärmfläche, Zisterne
und Hangsicherung ausgestat-
tet. »Letztendlich habenwir es
alle gemeinsam geschafft, aus
dem»Projekt 2020«eine neue,
sportliche Heimat zu machen.

Sie»haben fertig«: Über zwei
neueRasenplätze, drei
Gerätegaragenundein
piekfeines Clubheim freuen
sich die FußballerInnendes
Hegauer FV. In einemkleinen
Festakt feierten sie die
Fertigstellungdesneuen
Sportgeländes, das rund
4,3MillionenEuro gekostet
hat.

VereinundGäste feiertendieEröffnungdesSport-Areals inWelschingen

»EinneuesZeitalter fürdenHegauerFV«

Von links: Patrick Stärk (damals Hauptamtsleiter in Engen) und Johannes
Moser (Bürgermeister a.D.) hatten »Welschingen 2020«mit auf den Weg
gebracht. Sie gratulierten zur Fertigstellung ebenso wie BM Frank Harsch
(Dritter von rechts) und Gundolf Fleischer (Präsident Bad. Sportbund,
ganz links). Bilder: Kraft

»Wir gehenhier
mit sehr viel Drive in eine

gute Zukunft.«
Michael Rösch, Vorsitzender HFV

»Die Stadt undderHFV
habenhier Gigantisches

geleistet.«
Bürgermeister FrankHarsch

»Engen ist eine sport-
freundliche Stadt. Das

habenSie hier
unter Beweis gestellt.«

Gundolf Fleischer,
Präsident Badischer Sportbund

aber gegendengut gestaffelten
und sehr engagierten Defensiv-
verbund der HFV-Elf kein Re-
zept und blieb in der Offensive
weitgehendharmlos. ImGegen-
teil: Der HFV erspielte sich die
besseren Chancen. Am Ende
kann man einen verdienten
Sieg des Hegauer FV notieren,
der am Tag der offiziellen Eröff-
nung der neuen Spielstätte die
Punkte zu Hause behielt.
Das B-Team kam mit einer
knappen 1:2-Niederlage vom
Auswärtsspiel gegen den Tabel-
lenletzten FC Steißlingen zu-
rück. Das Tor für den Hegauer
FV erzielte Jens Stark zum zwi-
schenzeitlichen Ausgleich (29.).
Das C-Team unterlag beim 1.FC
Rielasingen/Arlen 3 mit 2:4. Die
Tore für den HFV erzielten And-
reas Freis (39.) und Nicolai Spa-
rakowski (54.).
Am kommenden Wochenende
muss das A-Team auswärts in
Gutmadingenran.Anpfiffgegen
den FC Gutmadingen ist am
Samstag, 4.5., um 14 Uhr. Das B-
Team spielt bereits am Freitag,
3.5., um 19:30 Uhr zuhause in
Welschingen gegen die SG
Aach-Eigeltingen/Heud./Honst.
Das C-Team spielt am Sonntag,
5.5. Anpfiff ist um 15 Uhr inWei-
terdingen gegen den SC..

Hegau. Einen Auftakt nachMaß
erwischte der Hegauer FV beim
Premiere-Spiel auf dem neuen
Rasenplatz in Welschingen. In
der 3. Minute setzte sich Robin
Mayer über links durch und traf
zum 1:0. Es entwickelte sich ein
Spiel mit viel Einsatz und weni-
gen Torchancen. In der 35. Mi-
nute prüfte Nedzad Plavci mit
einem platzierten Schuss von
der Strafraumgrenze zum ers-
ten Mal HFV-Torhüter Joel Rei-
chel, der aber konzentriert auf
dem Posten war. Kevin Kohler
schlich sich geschickt bei einem
Freistoß in den Gästestrafraum
und hatte eine richtig gute
Möglichkeit (43.). Kurz darauf
erreichte ein langer Ball aus der
eigenen Hälfte Markus Müller,
der noch abgezockt ESV-Torhü-
ter Mergim Haziri umspielte
und zum 2:0 (45.) vollendete.
Kaum war die zweite Halbzeit
angepfiffen traf die HFV-Elf er-
neut. Nach einemQuerpass war
Tino Kohler zur Stelle und mar-
kierte das 3:0 (46.). Südstern
kamdurcheinenvonAlbertMa-
laj verwandelten Handelfmeter
zum 3:1 (53.). Tino Kohler hatte
kurz darauf eine richtig gute
Chance für den HFV, legte aber
uneigennützig quer (54.). Der
ESV machte weiter Druck, fand

Hegauer FV siegt gegenSüdstern

GelungenePremiere
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von wenig beeindrucken, ver-
teidigten leidenschaftlich und
konnten immer wieder Nadel-
stiche setzen. Die waren dann
kurz nach der Halbzeitpause er-
folgreich. Daniela Schwarz wur-
de im Strafraum in Szene ge-
setzt und verwandelte direkt
zum 1:1-Ausgleich. Die Freude
bei den 200 Zuschauern war
groß, doch sie hielt nicht lange
an. Mandy Islacker konnte in
der 58.Minute die Führungwie-
derherstellen.
Fünf Minuten später machte
der VFB dann auch das 1:3. Tere-
sa Straub im Tor der Hegauerin-
nen zeigt wieder einmal, dass
sie zu den besten Torhüterin-
nen der Oberliga gehört. Neben
einigen Paraden im Spiel konn-
te sie auch einen Elfmeter der
Gäste parieren. Beim Treffer
zum 1:4-Endstand war sie dann
chancenlos.

Hegau. Das erste Spiel für die
Hegauer Frauen auf demneuen
Rasenplatz inWelschingen soll-
te direkt ein Highlight-Spiel
werden. Zu Gast waren die am-
bitionierten Frauen des VfB
Stuttgart. Nachdem es zum
Aufstieg in die Regionalliga im
vergangenen Jahr, auch wegen
großen Verletzungssorgen,
nicht reichte, wollen die Schwa-
ben nun in diesem Jahr unbe-
dingt den nächsten Schritt ma-
chen und verstärkten sich auf
mehreren Positionen. Im Win-
ter legten sie dann noch einmal
nach und verpflichteten mit
Mandy Islacker eine ehemalige
deutsche Nationalspielerin und
Olympiasiegerin.
Im letzten Jahr konnten die He-
gauer Frauen den VfB Stuttgart
noch ärgern. Beim letzten
Heimspiel konnten sie mit 3:1
gewinnen, doch in diesem Jahr
standen die Vorzeichen noch
anders. Mit dem SC Sand 2 lie-
fern sich die Stuttgarterinnen
ein Kopf-an-Kopf-Rennen um
die Meisterschaft, das voraus-
sichtlich erst am letzten Spiel-
tag beim direkten Aufeinander-
treffen entschiedenwird.
Gegen die Hegauer Frauen
spielten die Gäste aus Würt-
temberg direkt stark auf und
zeigten auf dem neuen Rasen
ihre fußballerische Klasse. Die
erste Torchance hatte jedoch
Luisa Radice, die nach 6 Minu-
ten die kosovarische National-
torhüterin unter Druck setzte
und so fast ein Tor erzwingen
konnte. Doch in der 11. Minute
tauchte Gillian Castor vor dem
HFV-Tor auf und verwandelte
zur frühen Führung.
Die HFV-Frauen ließen sich da-

1:4 gegendenVfBStuttgart

HegauerFrauenunterliegen

AmkommendenWochenendefinden
folgende Spiele inWelschingen statt

Fr. 18:30 Uhr HFVD2-Junioren geg. SGHöri
Fr. 19:30 Uhr HFVHerrenB-Teamvs. SGAach-Eigelt./Heud./

Honst.
Sa. 10:00Uhr Int. Juniorinnen-Blitzturnier
Sa. 15:15 Uhr HFV B1-Mädchen geg. SC Freiburg

(SBFV-Pokal)
Sa. 17:30 Uhr HFV E-Junioren-Spieltag
So. 10:00Uhr Int. U12-Juniorenturnier »Förster Technik-

Supercup 2024)
So. 13:00 Uhr HFV Frauen Team 2 geg. FC Hochrhein

Aufgaben in Klasse 2 haben es
wirklich in sich. Silke Wachter
und Cash erreichten – trotz
eines »Nullers« in einer Aufga-
be – mit 237,75 Punkten und
einem schönen »Sehr gut«
Platz 2. Sie wurden zudem als
»harmonischstes Team« aus-
gezeichnet. Carmen Kamenzin
und Farah erliefen sich sensa-
tionelle 256,5 Punktemit einem
»vorzüglich« und platzierten
sich auf Rang 2.
Am Sonntag, 12. Mai, findet bei
den Hundesportfreunden (HSF)
Hegau-Welschingen die nächs-
te Veranstaltung - ein THS Tur-
nier - statt.
Jedes Jahr veranstaltet der
swhv (Südwest-deutscher Hun-
desportverband) in den ver-
schiedenen Hundesportarten
Verbandsmeisterschaften und
ist Deutschlands mitglieder-
stärkster Hundesportverband
auf Ländereben.

Welschingen. Am Samstag, 27.
April, fand in Tettnang die dies-
jährige Verbandsmeisterschaft
des swhv im Obedience statt -
und zwei HSFler waren mit da-
bei: CarmenKamenzinundSilke
Wachter starteten mit ihren
Hunden Farah und Cash in Klas-
se 2. Das Starterfeld mit elf
Teams war recht groß und die

»Hundesportfreunde«warenmitdabei

Verbandsmeisterschaft

Silke Wachter und Cash (links) und
Carmen Kamenzin mit Farah.

Bild: HSF

mit der Jugendtrainerin Isabel
Wikenhauser und der Spielerin
der Frauenmannschaft, Nadja
Sabellek, am Samstag zum
Europaparkstadion nach Frei-
burg.
Nachdem die Mädchen sich
umgezogen hatte, ging es in
den Innenraum und ihnen wur-
de gezeigt, wo sie dann gleich
stehen dürfen.
Gemeinsam mit Trainerin Isa-
bell schauten sie sich das Auf-
wärmen der beiden Teams an,
bevor sie sich dann imKabinen-
gangaufstellendurftenundmit
den Profis denRasen imgut ge-
füllten Stadion betreten durf-
ten. Die Profis nahmen die Kin-
der andieHandundwechselten
ein paar Worte mit ihnen. Ein
paar Fotos, Winken in alle Rich-
tungen und dann war es auch
schon vorbei. Die Kinder rann-
ten zurück zum Spielertunnel
und konnten sich im Anschluss
das Spiel auf der Tribüne an-
schauen.
Zurück blieben 11 glückliche
Mädchen, die zuhause freude-
strahlend von einem ereignis-
reichen Tag erzählten, der noch
lange in Erinnerung bleiben
wird.

Welschingen. Vor einigen Wo-
chen erreichte die Verantwort-
lichen des Hegauer FV die freu-
dige Nachricht, dass die Mädels
als Einlaufkinder eingeladen
werden. Möglich machte das
die Kooperation zur Frauenab-
teilung des SC Freiburg, die die
Hegauer Frauen seit 2023 ha-
ben.
Und so fuhren die Juniorinnen

HegauerMädchenals EinlaufkinderbeimSCFreiburg

BeidenProfiszuBesuch

Für die jungen Mädchen des Hegauer FV-Perspektivteams ging am Sams-
tag ein ganz besonderer Traum in Erfüllung. Die Nachwuchstalente durf-
ten beim Heimspiel der Männer des SC Freiburg gegen den VFLWolfsburg
als Einlaufkinder dabei sein. Bild: HFV
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felden gab es für alle Teilneh-
mer dazu noch das »Cup-T-
Shirt«, das jeder Teilnehmer
erhält. In die Wertung kommt
jeder, der mindestens zwei
Springen absolviert.
Einen guten Auftakt erwischte
Jan Strittmatter (M12, LG Ra-
dolfzell), der mit übersprunge-
nen 2,10m eine neue Bestleis-
tung aufstellte. Ebenfalls gut
schnitten Lea Thümmrich (W13,
TV Engen) mit 1,70m und Julius
Scherer (M13, TSV Bodman) mit
1,60m ab. In der zweiten Sprin-
gergruppe übersprang Lina
Strittmatter (U18, LG Radolfzell)
2,40mundNadineBange (F, LAC
Essingen) gelang ein Sprung
über 2,60m.Max Rohse (U18, TV
Engen) überquerte als höchste
Höhe 2,90m und Mats Walker
(U18, PTSV Konstanz) schaffte
3,00m. Jan Offenberg vom TV
Engen, der inder letztenGruppe
startete, konnte seine Bestleis-
tung auf sehr gute 3,50m
schrauben.

Engen. ZumdrittenMal in Folge
startete zum Saisonbeginn
auchderBWStabi-Cup, der vom
Olympiastützpunkt Stuttgart
begleitet und gefördert wird. In
Zusammenarbeit mit dem
Stützpunkt Hegau-Bodensee,
der LG Leinfelden-Echterdin-
gen und der LG Neckar-Enz
rückt der Stabhochsprung in
Baden-Württemberg in den
Vordergrund. Die erste Runde
der Cup-Serie startete in Lein-
felden, wo die aktuelle Deut-
sche Meisterin, Anjuli Knäsche,
als Organisatorin die Regie
führte. Hier konnten die Nach-
wuchstalente ihr Können tes-
ten und eine erste Leistung er-
zielen. Danach geht es in
Radolfzell mit dem zweiten
Springen am 5. Mai im Unter-
seestadion weiter und am 9.
Mai findet der Abschluss der
Cup-Serie in Bönnigheim statt.
Dort gibt es für die jeweiligen
ersten drei Athleten von U14 bis
U18Preise zu gewinnen. In Lein-

Nachwuchsgruppeder Stabhochspringer erfolgreich

Auftakt inLeinfelden

Stabi-Cup 2024 in Leinfelden: Jan Offenberg verbesserte seine Bestleis-
tung auf 3,50m. Bild: TV Engen

mit 3,65mknappvor LauraKreß
(3,63m) und Lia SofieHartmann
(3,61m).
Bei den Jungen legte Jeremi
Szabo (U18) über 800m mit
2:05,73 Minuten eine tolle Zeit
hin. Auch über 100mwar er mit
11,85 Sekunden schnell unter-
wegs.
Maik-Leon Hoppe sprintete
zwar schnell über 100m (11,74
Sekunden), stolperte aber nach
dem Ziel und verletzte sich
leicht. Daniel Schlossmann
(U18) überraschte mit 12,24 Se-
kunden auf 100m. Im Weit-
sprungerzielte JoshuaKubamit
5,46m eine sehr gute Weite, auf
den Zentimeter gleichmit Mika
Kemper (beide U18). Mika be-
standdieFeuerprobeüber 110m
Hürden in 16,36 Sekunden, Max
Rohse stieß die Kugel auf
12,88m. Speerwerfer Phileas
Fröde (U18) verbesserte seine
Bestleistung deutlich auf
49,05m. Sedric Saur (M14) hatte
sein bestes Ergebnis im Weit-
sprung mit 5,22m. Drei junge
800m-Läufer des TV Engen lie-
ßen die Konkurrenz weit hinter
sich: Hier siegte Mika Minge
(M11, 2:50,93Minuten) vorMads
Wangerin (2:56,31 Minuten). Lu-
kas Bressem gewann bei den
M10 in 2:57,33 Minuten. Lukas
Bressem sicherte sich im Dre-
kampf der M10 den zweiten
Platz.
Alle Ergebnisse sind unter ladv.
de zu finden.

Engen. Die traditionelle Bahn-
eröffnung, die normalerweise
im Hegaustadion stattfindet,
wurde in diesem Jahr in Iznang
ausgetragen. Bei schönem
Frühlingswetter konnten viele
der Engener Leichtathleten
ihren Leistungsstand testen
und warteten mit teils sehr gu-
ten Leistungen auf. Hier nur ein
kleiner Ausschnitt der vielen
guten Leistungen:
Bei den aktiven Frauen startete
Sabrina Strötzel im 100 Me-
ter/m Hürdenlauf mit 16,75 Se-
kunden erfolgreich und Luzia
Herzig gewannmit 13,03 Sekun-
den über 100m. Lilly Geßler
(U20) überzeugte auf der 100m
Hürdenstrecke mit 16,13 Sekun-
den. Magdalena Meßmer
sprang 4,63m weit, Svenja
Czombera landete bei 4,10m.
Pauline Arians (U18) verbesser-
te ihre Speerwurfleistung auf
starke 36,77m. Lea Brauner
glänzte im Hochsprung mit
einem sehr guten Sprung über
1,55mund5,13m imWeitsprung.
Daria Shaveieva (W14) über-
zeugte im Speerwurf mit
29,65m (PB), genauso wie Enya
Minge (25,16m). Isabel Nieden-
führ (W13) sprintete über 75m
in 11,05 Sekunden, Emilia Kreß
sprangmit4,31mBestweite. Ari-
anna Klingel sprang 4,26mweit.
Lea Thümmrich (W13) verbes-
serte sich über 75m auf 10,82
Sekunden. Lea Kampfmeyer
(W12) gewann im Weitsprung

Viele gute Leistungender Engener Leichtathleten

Bahneröffnung
inItznang

Zahlenmäßig und leistungsmäßig waren die Athleten des TV Engen gut in
Iznang bei der Bahneröffnung vertreten: (von links) Lukas Bressem, Mika
Minge und Mads Wangerin hatten über 800 Meter/m die Konkurrenz fest
im Griff. Bild: TV Engen
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Ein in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde entwickeltes und
zukunftsfähiges Wohnkonzept
für alle Generationen

Haus A mit Service-Wohnen

2,5 - 4,5 Zimmer

Durchdachte Wohnungs-
grundrisse in zentraler Lage

Helle, lichtdurchflutete Räume
durch großzügige, teils boden-
tiefe Verglasung

Sonnige Terrassen & Balkone

Komfortabler Aufzug
barrierefrei in alle Etagen

Überzeugende Ausstattung

Solide, energieeffiziente
Bauweise durch unser Bau-
unternehmen und regionale
Handwerksbetriebe

Provisionsfreier Verkauf

Kaufpreis: auf Anfrage

Neubauwohnungen:

Für Kapitalanleger:

- noch in 2024 Mieteinnahmen +
- erhöhte Abschreibung sichern
- Mietinteressenten vorhanden

Für Eigentümer:

- kurzfristiger Bezug möglich
- individuelle Gestaltung sowie Bemusterung

NEUGIERIG? Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Info-Tag am
Samstag, 04.05.2024 von 10 –13 Uhr

Günstige
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sich für den Pflegeberuf inter-
essieren, und deren Angehöri-
gen offen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Einfach vor-
bei kommen in der Pflegeschu-
le Singen im Verwaltungsge-
bäudedesKlinikumsgegenüber
dem Parkhaus (Virchowstraße)
und in der Pflegeschule Kons-
tanz im Haus der Spitalstiftung
(Luisenstraße). Bunte Ballons
und Beach Flags weisen den
Weg.
Das Team der Pflegeschule der
Akademie für Gesundheitsbe-
rufe imGLKNfreut sichauf viele
Besucher

tig gelöst wurde, bis zum Roll-
stuhlparcours. Daneben kön-
nen die Besucher allerhand
interessante Einblicke gewin-
nen - in der simulierten Neuge-
borenstation kann sich jede
und jeder als echter Babysitter
erweisen oder im simulierten
Stationszimmer auf den
Arbeitstag imKrankenhaus vor-
bereiten. Und wie sich der Kör-
per im Alter verändert, können
Besucher am eigenen Leib spü-
ren. Wie fühlen sich Omas und
Opas? Auch für das kulinarische
Wohl ist gesorgt. Das Angebot
ist kostenlosundstehtallen, die

Mitmachangeboten kreativ für
die Pflegeausbildung wirbt. Für
den Nachmittag haben sich die
derzeitigen Auszubildenden in
der Pflege allerhand einfallen
lassen. SiehabendasProgramm
maßgeblich mit ihren Kurslei-
tern selber gestaltet. Geboten
werden an beiden Akademie-
standorten in den jeweiligen
Räumen der Pflegeschulen eine
Schulhausrallye mit verschie-
denen Stationen. Das reicht
vom Escape Room, aus dem es
nur ein Entrinnen gibt, wenn
zuvor das Rätsel um den Motor
desmenschlichen Körpers rich-

Hegau. Die größte Schule für
Pflegeausbildung im Landkreis
Konstanz lädt nachdemgroßen
Erfolg des ersten Ausbildungs-
tags im vergangenen Jahr wie-
der an den Krankenhausstand-
orten Singen und Konstanz ein,
zwischen 13 und 16 Uhr einen
spannenden Blick in die Welt
derPflegeausbildung zuwerfen.
»Pflege ist ein toller Beruf -
vielseitig, sinnstiftend und mit
viel Gestaltungsspielraum«, er-
läutern die beiden Organisato-
rinnen der Veranstaltung, Ni-
cole Acker, Pflegepädagogin am
Pflegeschulstandort Konstanz,
und ihre Kollegin Verena Hep-
ting, Berufspädagogin am
Schulstandort Singen. Sie freu-
en sich gemeinsam mit ihren
insgesamt rund 20 Kolleginnen
und Kollegen sowie den derzei-
tigen Auszubildenden auf einen
unterhaltsamen Nachmittag,
der unter dem Titel »Young Ta-
lents Day« mit informativen

Pflegeausbildung hautnah
erleben, das können am
»Young Talents Day« am 8.
Mai an den beiden Pflege-
schulstandorten der Akademie
für Gesundheitsberufe im
GLKN alle Ausbildungsinteres-
sierten, deren Freunde und
Angehörige.

Pflegeschulen Singen und Konstanz laden am 8. Mai zum »Young Talents Day« ein

Pflegeberufehautnaherleben

Auch die Auszubildenden der Pflegeschulen freuen sich auf den »Young Talents Day«. Bild: Andrea Jagode

auch trotz des BSG-Urteils zu
Poolärzten zu gewährleisten«,
so Hans-Josef Hotz weiter –
auchmit Blick auf das im Okto-
ber 2023 erfolgte Urteil des
Bundessozialgerichts zuden so-
genannten Poolärzten. Baden-
Württemberg solle diesem Bei-
spiel folgen.
Der VdK-Landeschef kritisierte
außerdem, dass der Verweis der
KVBW auf die telefonische Be-
ratung unter der Nummer 116
117 nicht ausreicht. Im Notfall
könne die örtliche Erreichbar-
keit eine entscheidende Rolle
spielen, gab Hans-Josef Hotz zu
bedenken und appellierte ein-
dringlich: »Ein persönlicher An-
sprechpartner für die ärztliche
Versorgung muss rund um die
Uhr zur Verfügung stehen!«

Hegau.»DieNeustrukturierung
des ärztlichen Bereitschafts-
diensts durch die Kassenärztli-
che Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW) bedroht die
flächendeckende Versorgung in
Baden-Württemberg. Dies führt
zu einer ungleichen Verteilung
medizinischer Dienstleistun-
gen«, betonte der VdK-Landes-
vorsitzende Hans-Josef Hotz
und appellierte im Namen des
Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg e.V. an die KVBW,
nach Lösungen zu suchen, die
für Patientinnen und Patienten
verträglich sind. Die Versorgung
im ländlichen Raum müsse si-
chergestellt werden.
»Andere Bundesländer zeigen,
dass es möglich ist, eine ange-
messene Notfallversorgung

VdK appelliert für gerechte medizinische Versorgung

VerträglicheLösungensuchen

ren kostenlos. Für begleitende
Hunde besteht Leinenpflicht.
Der Weg ist nicht Kinderwagen
geeignet. Weitere Informatio-
nen unter: https://hegau-drui
den.de.

Engen. Am kommenden Sams-
tag, 4.Mai,wirdwiedereineGäs-
teführung entlang der Donau-
versickerung stattfinden. »Mit
der Druidin unterwegs« genie-
ßen die Teilnehmenden nach-
weisbare Geschichte, hören von
Sagen und Mythen, erfahren
wissenschaftliche Erkenntnis-
sen.
Druidin Dagita (Bild) präsen-
tiert abwechslungsreich und
unterhaltsam Wissen rund um
die junge Donau. Sie öffnet den
Blick für geologische und ge-
schichtliche Zusammenhänge.
Teilnahme nur mit Voranmel-
dung bei: info@hegau-druiden.
de, Tel. 07733 - 501 49 19
Teilnahmegebühr: 12 Euro pro
Erwachsener, 8 Euro je Kind von
6 bis inkl. 11 Jahre, unter 6 Jah-

Donauversickerung entdecken

Touristikverein lädtein
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örtlichen Supermarkt herge-
stellt - dessen Teilnahme gar
nicht so selbstverständlich sei:
»Manche Marktleiter fürchten,
dass KundInnen offensiv ange-
gangen werden«, berichtet Ge-
bauer und stellt klar: »Wir wol-
len dezente Handlungsanstöße
geben und legen selbst was
drauf. Die Tafeln leisten Großes
und haben jedeHilfe verdient.«

fis für das Projekt an der Seite:
Die Jugendorganisation der
Rotarier hat bereits einige
»Kauf eins mehr«-Aktionstage
angestoßen und begleitet. Mit
Stefan Gebauer, Leiter des
Geschäftsbereichs Altenhilfe
undPflegebeimCaritasverband
Singen-Hegau und selbst Mit-
glied beim RC Singen, hat ein
»Engener« den Kontakt zum

Engen (cok). »Was können wir
machen am diesjährigen Action
Day?« Eine gemeinsame Ant-
wort auf diese Frage haben die
Rotary Clubs Singen, Konstanz,
Konstanz-Rheintor, Konstanz-
Mainau, Bodensee Internatio-
nal, A81 Bodensee-Engen und
die Rotary-Jugendorganisation
Rotaract Konstanz-Kreuzlingen
gefunden: Sie bündeln ihre
Kräfte für die Aktion »Kauf eins
mehr« am 4. Mai. Mit Unter-
stützung zweier Edeka-Märkte
in Engen und Konstanz möch-
ten die Rotarier an diesem Tag
zwischen 10und 16UhrKundIn-
nen dazu anregen, zweimal zu-
zugreifen bei haltbaren Lebens-
mitteln, Pflegeprodukten oder
Wasch- und Putzmitteln. Die
Aktion kommt den Menschen
zugute, die ihren täglichen Be-
darf im Tafelladen deckenmüs-
sen, weil sie sich einen Einkauf
zu regulären Preisen nicht leis-
ten können.
In Engen haben derzeit etwa
200 Haushalte eine entspre-
chende Berechtigungskarte, 80
davon nutzen sie regelmäßig:
Pro Öffnungstag - in Engen sind
das Dienstag und Donnerstag -
können maximal 40 Bezugsbe-
rechtigte einkaufen. »Früher
konnteman auch an beiden Ta-
gen kommen, das geht nun
nicht mehr, denn die Zahl der
BedürftigensteigtunddieMen-
ge an Waren, die wir zur Verfü-
gung haben, sinkt«, macht Mo-
nika Lang von der Caritas
deutlich. Dagegen möchten
nundieRotarier in ihrer konzer-
tierten Aktion etwas tun: Alle
Einkäufe am 4. Mai werden von
den teilnehmenden Clubs
verdoppelt - oder gegebenen-
falls auch vervielfacht »Wir
werden dafür sorgen, dass die
gekauften Waren für alle Tafel-
kundinnen und -kunden rei-
chen«, versichert Wilfried Trah,
Präsident des RC Singen. Caroli-
neGeyer, PräsidentindesRCA81
Bodensee-Engen, erläutert:
»Solche ›hands-on‹ Aktionen,
bei denen sich mehrere Clubs
zusammentun, sind in unseren
Statuten ausdrücklich vorgese-
hen. Wir freuen uns sehr, dass
dies im aktuellen Fall so gut
klappt.« Mit den jungen Kolle-
ginnen und Kollegen von Rot-
aract habe man außerdem Pro-

»Kauf einsmehr«:AktionstagderRotaryClubs

GemeinsamGutestun

Die Rotary-Clubs aus Konstanz, Singen und Engen wollen mit einer Ge-
meinschaftsaktion am 4. Mai für volle Regale im Tafelladen sorgen. Auf
hoffentlich guten Zuspruch zu der Initiative freuen sich: (von links) Brigit-
te Ossege-Eckert und Monika Lang (Betreuungsdienste Caritas), Udo En-
gelhardt (Vorsitzender »Singener Tafel«), Dijana Osmanovic (Rotaract
Konstanz-Kreuzlingen), Wilfried Trah (RC Singen), Caroline Geyer (RC A81-
Bodensee-Engen), Axel Schädler (Tafelladen Engen), Stefan Gebauer (Cari-
tas und RC Singen) und Bürgermeister a.D. Johannes Moser (RC A81 Bo-
densee-Engen). Bild: Kraft

Frühlingsfest in der Kinderkrippe im Baumgarten: Am vergangenen
Freitag, 26.4. wurde ein Frühlingsfest gefeiert. Mit dem Vortrag von zwei
Frühlingsliedern sowie der Geschichte der Raupe Nimmersatt begrüßten
die Kinder die Gäste. Anschließend konnten sie gemeinsammit ihren Ge-
schwistern eine Holzblume bemalen und eine Tasche mit der Raupe Nim-
mersatt bedrucken. Bei Kaffee und Kuchen bot sich ausreichend Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Das Team bedankt sich
herzlich bei allen helfenden Händen für den gelungenen Nachmittag.

Bild: Kinderkrippe

Anzeige

KOMPETENT
ENGAGIERT
BÜRGERNAH
www.uwv-engen.de

GEMEINSAM MIT UNS!
Die Kandidatinnen und
Kandidaten der UWV
stellen sich vor.

Joachim KENTISCHER

Dr. Ing.Jürgen KLOTZEK

Ralph MAIER

Dominik GARCIA

Sigmar HÄGELE

Armin HÖFLER
Bargen – Bürgerhaus
06.05.2024, 19.30 Uhr
Anselfingen Bürgerhaus
07.05.2024, 19.30 Uhr
Neuhausen Bürgerhaus
13.05.2024, 19.30 Uhr
Biesendorf Bürgerhaus
15.05.2024, 19.30 Uhr
Welschingen –
Clubheim Hegauer FV
16.05.2024, 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
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projekt vervollständigt!
Abgerundet wurde das Projekt
für alle Kinder und Jugendli-
chen mit einem gemeinsamen
Abschluss mit allen teilneh-
menden Gruppen der 72-Stun-
den-Aktion im Top10 in Singen.
Dort wurden Bilder der Aktion
gezeigt und alle konnten zur
Feier des erfolgreichen Projek-
tes noch einmal das Tanzbein
schwingen.
»Bedanken möchten wir uns
bei allen Sponsoren und Unter-
stützern, die diese Aktion mit
ihren Material-, Essens- oder
Geldspenden möglich gemacht
haben: Bauhof Engen, Zimmerei
Keller, Fa. Hartlich, Fa. Boden-
seelaser, Metzgerei Rösch, Gast-
haus Bären, Edeka Holzky, KFD
Welschingen, Bianka Wiggen-
hauser, ArminHöfler undDomi-

nikGarcia. Abschließendgilt der
größte Dank selbstverständlich
allen Teilnehmern, die sich mit
ihrem tollen Engagement für
die Gemeinschaft und die Re-
gion eingesetzt haben«, heißt
es von denMinis.

meinsam in der Unterkirche.

Nach schon gemeisterten 62
Stunden waren am Sonntag-
morgen nur noch 10 Stunden
übrig.
In diesen letzten Stunden gab
esdennochsoeinigeHighlights:
Am Vormittag waren alle für
einen Gottesdienst in Anselfin-
gen. Anschließend wurde ge-
meinsam aufgeräumt und letz-
te Vorbereitungen für den
Gottesdienst getroffen. Noch
vor dem Mittagessen wurden
dann die fertig getrockneten
Bänke und Schilder aufgestellt
und das erste Teilprojekt damit
erfolgreich abgeschlossen! Das
zweite Teilprojekt am Nachmit-
tag – Wortgottesdienst mit an-
schließendem Austausch bei
Kaffee & Kuchen mit der Ge-
meinde–hatdanndasGesamt-

den Bänken befindlichen Me-
tallschilder zu gestalten. Pau-
sen, in denen Tischtennis ge-
spielt oder auch einfach nur
entspannt wurde, durften
selbstverständlich auch nicht
fehlen. Abgerundet wurde der
Tag mit einem Abendessen der
Metzgerei Rösch und mit einer
Übernachtung in der Unterkir-
che.
Der Samstag begann früh mit
einem gemeinsamen Früh-
stück. Danach wurde in Grup-
pen an den unterschiedlichen
Projekten weitergearbeitet. Die
Bänke wurden ausgemessen,
gebohrt und zusammenge-
schraubt. Eine weitere Gruppe
hat den Gottesdienst und das
anschließende Fest für den
Sonntag vorbereitet. Weitere
Minis haben die Fundamente
für die Bänke ausgegraben und
vorbereitet. Zur Freude aller
wurden die Minis am Mittag
dann vomEiswagen überrascht,
der trotz des eher regnerischen
Wetters für einePausemit Stär-
kung sorgte. Weiter ging es da-
nach mit dem Farbanstrich der
Bänke, bei dem die Minis ihrer
Kreativität freien Lauf lassen
konnten–eineArbeit, die sicht-
lich viel Spaß gemacht hat.
Abends wurde der Tag mit
einemEssen imGasthausBären
abgerundet, wo sich alle über
Schnitzel und Pommes freuen
konnten. Nach einem Abend-
programm übernachteten die
sichtlich erschöpften Kindern
und Jugendlichen wieder ge-

Engen. Begonnen hat die Ak-
tion für alle Kinder und Jugend-
liche am Donnerstagabend. Ge-
spannt und voller Vorfreude
erwarteten alle die Verkündung
des Themas. Um 17:07 Uhr war
es dann soweit und alle Gerüch-
te der vergangenen Wochen
wurden beiseitegeschoben –
zum einen sollen neue Bänke
errichtet und gestaltet werden,
zumanderensoll einAbschluss-
gottesdienst mit anschließen-
demFest organisiert werden.
Am nächsten Morgen ging es
dann los – eine Gruppe hat die
Bretter und notwendigenUten-
silien beim Bauhof in Engen
und der Zimmerei Keller abge-
holt. Eine weitere Gruppe hat
Banner in den Teilgemeinden
aufgehängt, umsichtbar zuma-
chen, dass die Minis an der Ak-
tion teilnehmen. Im Laufe des
Tages wurden dann die Bretter
für die Bänke mit einem Holz-
lack bestrichen, um sie wetter-
fest zumachen. Gleichzeitig ha-
ben sich die Minis in
Kleingruppen zusammengetan,
um das spätere Farbmuster der
Bänke festzulegen und die an

Sich 72 Stunden für einen
guten Zweck einsetzen, umdie
Welt ein Stückchenbesser zu
machen–unter diesemMotto
haben sich dieMinistranten
ausWelschingen, Anselfingen
undNeuhausen zusammen-
getan, umander bundeswei-
ten Sozialaktion teilzuneh-
men.

72-Stunden-Aktionbei denMinistrantenWelschingen,NeuhausenundAnselfingen

MinissorgenfürschöneSitzplätze

Die Ministranten engagierten sich mit einer tollen Idee an der bundesweiten Sozialaktion »72 Stunden«.
Bilder: privat

Die »Minis« bauten und gestalteten zwei neue Bänke am Friedhof inWel-
schingen. Weitere Bänke stehen nun in Richtung Hohenhewen, an der
Unterkirche inWelschingen und auf der Anselfinger-Höhe (Neubaugebiet
Richtung Anselfingen).

Gestaltete »Ministranten-Bank«
an der Unterkirche in Welschingen.
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Engen, um gemeinsam zur Em-
maus-Kapelle zu gehen. Alle an-
deren stoßen um 11 Uhr zum
Familiengottesdienst in der
Autobahnkapelle dazu. Kinder
sind herzlichwillkommen.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst wird gemeinsam gegrillt,
gespielt und gelacht. Bitte Grill-
gut, Geschirr und Besteck und -
wer mag - einen Salat oder An-
deresmitbringen.
Informationen und bei Bedarf
Mitfahrgelegenheiten nach Bit-
telbrunn gibt es über die Ge-
meindeapp oder im Pfarramt
unter Tel. 8924.
Bei sehr schlechtem Wetter
muss das anschließende Grillen
leider entfallen.

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen lädt zu
einemökumenischen Familien-
gottesdienst mit Prädikant Ole
Wangerin an Christi Himmel-
fahrt, 9. Mai, ein. Seit vielen Jah-
ren schon besucht die Evangeli-
sche Kirchengemeinde an
Christi Himmelfahrt mit einem
besonderen Gottesdienst die
Teilorte.
IndiesemJahr soll dieEmmaus-
Kapelle (Autobahnkapelle) das
Ziel sein. Bereits um10Uhr tref-
fen sich all diejenigen, die sich
vor dem Gottesdienst noch ein
wenig an der frischen Luft be-
wegen möchten, zu einem fa-
milientauglichen Spaziergang
an der Evangelischen Kirche in

AnChristiHimmelfahrt, 9.Mai

Familiengottesdienst

in Engen (OASE-Frauen)
Freitag, 17.Mai,um18Uhr in En-
gen: »Mutter der Hoffnung«:
Und was ist dennmit dem Tod?
(Vikar Daldoce)
Pfingstmontag, 20. Mai, um 18
Uhr in Mühlhausen: Im Freien
an der Johannisbrückemit Seg-
nung desWegkreuzes
Dienstag, 28. Mai, um 18.30 Uhr
in Engen in der Hauspelle der
Sonnenuhr: Votivmesse:
»Maria, Königin des Friedens«
(auf italienischer Sprache) (Vi-
kar Daldoce)
Freitag,31.Mai,um18Uhr inEn-
gen: 18 Uhr: Andacht: »Mariä
Himmelfahrt: Was heißt Zu-
kunft?« (Vikar Daldoce), 18.30
Uhr: Votivmesse: »Maria, Mut-
ter der Kirche«.

Uhr in Zimmerholz (GodiTeam)
Samstag, 4.Mai,um17.30Uhr in
Welschingen: Maiandacht der
Kinderkirche an der Lourdes-
grotte / alten Kirche
Sonntag, 5.Mai,um18.30Uhr in
Ehingen: Feierliche Eröffnung
der Maiandachten, Eucharistie-
feier mitgestaltet vom Kirchen-
chor (Pater Susairaj)
Donnerstag, Christi Himmel-
fahrt, 9. Mai, um 10.30 Uhr in
Biesendorf: Maiandacht an der
Mariengrotte (Gemeindeteam)
Samstag, 11. Mai, um 18 Uhr in
Neuhausen: »Hilfe der Chris-
ten«: Wie spüre ich, dass Gott
fürmich sorgt? (Vikar Daldoce)
Sonntag, 12. Mai, um 18.30 Uhr
in Bargen (Gemeindeteam)
Dienstag, 14. Mai, um 18.30 Uhr

Hegau. Im Monat Mai widmen
die Gläubigen in besonderer
Weise ihrHerzund ihrGebetder
Mutter Gottes und der Mutter
Maria, ihrer Fürsprecherin. Um
ihnenzuhelfen, imEinklangmit
dieser Tradition der Kirche die-
sen Monat zu gestalten, in dem
zusammen mit Maria versucht
wird, die Gegenwart des Aufer-
standenen zu entdecken und
auf seine Liebe zuzugehen, wol-
len sie mit Liedern, Gebeten
und einem kurzen Impuls Mai-
andachten feiern.
Maiandachten auf einenBlick:
Donnerstag, 2. Mai, um 18.30
Uhr in Welschingen: Maian-
dacht anderLourdesgrotte/alte
Kirche
Donnerstag, 2. Mai, um 18.30

Lieder, Gebeteund Impulse inEngen,Ortsteilenund imHegau

Maiandachten

Hegau. Am Sonntag, 5. Mai,
führt Angela Schulz vom
Schwarzwaldverein Tengen auf
eine Wanderung in der Region
Bodman.
Treffpunkt für diese Halbtags-
wanderung ist um 13.30 Uhr an
der Randenhalle in Tengen.
Sowohl Vereinsmitglieder als
auch Gäste sind wie immer
herzlichwillkommen.

Wanderung
inBodman

Schwarzwaldverein
Tengen

Hegau.DerMusikvereinBüßlin-
gen lädt herzlich zum traditio-
nellenMaifest vom8. bis 10.Mai
in die Festscheune Weh an der
Zollstraße in Büßlingen ein.
Drei Tage beste Unterhaltung in
gemütlicher Scheunenatmo-
sphäre bei zünftiger Blasmusik:
Auch in diesem Jahr soll das
Maifest wieder eine Anlaufsta-
tion für Radfahrer und Wande-
rer werden.
Für Speis und Trank ist bestens
gesorgt.

Drei TageMaifest
Musikverein Büßlingen

Engen. Wegen des Radrennens
am 5. Mai ist der Eingang zur
Kirche nicht eingeschränkt, die
Zufahrt zum Parkdeck ist ge-
sperrt.

Parkdeckgesperrt
Seelsorgeeinheit

Anzeige

Hegau. Die Freien Wähler
(Kreistag) laden zum Austausch
am Dienstag, 7. Mai, 18 Uhr, im
Jugendtreff Bömmle, Hauptstr.
13a, Mühlhausen-Ehingen.

Vor-Ort-Termin
FreieWähler

Wochenmarkt
JedenDonnerstag
von8bis 12Uhr

auf demMarktplatz

E-Bike-Verleih
Fam. Rolf Broszio
ImGlockenziel 6 E,

78234 Engen

E-Bike-Verleih-Telefon:
015254877633 oder

01733042498

E-Mail:
info@touristik-engen.de
www.touristik-engen.de

KOMPETENT
ENGAGIERT
BÜRGERNAH
www.uwv-engen.de

GEMEINSAM MIT UNS!
Die Kandidatinnen und
Kandidaten der UWV
stellen sich vor.

Stefan MÜLLER

Silvana WINTERHALDER

Alexander HELLER

Patrick HYENNE

Thomas KAMENZIN

Kerstin LANG
Bargen – Bürgerhaus
06.05.2024, 19.30 Uhr
Anselfingen Bürgerhaus
07.05.2024, 19.30 Uhr
Neuhausen Bürgerhaus
13.05.2024, 19.30 Uhr
Biesendorf Bürgerhaus
15.05.2024, 19.30 Uhr
Welschingen –
Clubheim Hegauer FV
16.05.2024, 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
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Gebet, Gesang und dem Lesen
des Evangeliums Gemeinschaft
zu erleben. Die offene Gruppe
freut sich über alle Menschen,
die Lust haben, diese Formen
der Gemeinschaft und des Glau-
benslebens auszuprobieren.
Bei Rückfragen oder zur Anmel-
dung bitte im Pfarrbüro oder
bei Wolfgang Hauser, Telefon-
nummer 07733/978505, mel-
den. Natürlich ist es auch im-
mer möglich, spontan vorbei-
zukommen.

Engen. Alle, denen das Brun-
chen am Sonntagmorgen zu
früh ist, können sich auf das
gleiche Format - nur am Sonn-
tagnachmittag - freuen. Am
Sonntag, 5. Mai, lädt die Initiati-
ve für ein spirituelles Zentrum
im Oberen Hegau dazu ab 15
Uhr ein. Zum gemeinsamen
Vorbereiten trifft man sich im
Franziskussaal im Engener
Pfarrhaus, gegenüber der Kir-
che, um bei Kaffee (vorhanden)
und Kuchen (bitte mitbringen),

Initiative für ein spirituelles Zentrum lädt ein

GeistlicheGemeinschaft

Richtung Waldhof auf, um ge-
meinsam für die Anliegen der
heutigen Zeit und ihre Kirche zu
bitten. Bei hoffentlich schönem
Wetter werden um 9 Uhr in je-
der Gemeinde die Glocken ge-
läutet und um 9.30 Uhr starten
die Prozessionen.
Die Mühlhauser Prozession be-
ginnt am Kreuz am Bachweg
und macht Station am Weg-
kreuz im Ried.
Die Ehinger Prozession startet
am Feldkreuz an der Kreuzung
Kastanienweg/Zum Kiesgrüble.
Ab der Feldscheune der Familie
Küchler geht es gemeinsam mit
den Mühlhauser Pilgern weiter
bis zum Waldhof.
DieAacherProzession trifft sich
am Stein der Flurneuordnung
300 Meter nach dem Ortsende
Richtung Mühlhausen.
Alle Prozessionen treffen am
Waldhof aufeinander und fei-
ern gemeinsam um 10.30 Uhr
mit der evangelischen Gemein-
de einen ökumenischen Gottes-
dienst. Willkommen sind natür-
lich auch alle, die per Auto oder
Fahrrad direkt zum Gottes-
dienst am Waldhof kommen
möchten. Im Anschluss an den
Gottesdienst besteht die Mög-
lichkeit, bei Kaffee und Kuchen
noch ein wenig zusammenzu-
sitzen und die Gemeinschaft zu
genießen. Sollten die Wetter-
aussichten unsicher oder gar
schlecht sein, läuten die Glo-
cken um 10 Uhr in jeder Ge-
meinde und der gemeinsame
Gottesdienst findet dann um
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Nikolaus in Aach statt.

Hegau. Auch in diesem Jahr gilt
die herzliche Einladung der ka-
tholischen Pfarrgemeinden
Mühlhausen, Ehingen und Aach
und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Aach-Volkertshausen
allen Mitchristen aus der Um-
gebung, gemeinsam einen öku-
menischen Gottesdienst auf
dem Waldhof der Familie
Schmal oberhalb Mühlhausen
auf dem Weg Richtung Aach zu
feiern.
Wer Freude daran hat, gemäß
der katholischen Tradition an
einer der von Ehingen, Mühl-
hausen oder Aach startenden
Bittprozessionen mitzugehen,
ist herzlich willkommen. Bei gu-
tem Wetter machen sich die
Teilnehmer als Volk Gottes

AnChristiHimmelfahrt aufdemWaldhof

ÖkumenischerGottesdienst
undBittprozessionen

Die Teilnehmenden werden mit
den Grundzügen des Betreu-
ungsrechts, den Aufgaben des
Betreuers und mit dem gericht-
lichen Verfahren vertraut ge-
macht.
Die Veranstaltung findet statt
am Mittwoch, 15. Mai, um 18
Uhr im Caritassozialzentrum
St. Wolfgang, Schillerstraße 10
a in Engen
Nähere Informationen und An-
meldung: Betreuungsverein Ca-
ritasverband Singen-Hegau,
Caritas Engen, Ansprechpartne-
rin Monika Lang Tel.: 07731
96970-271, E-Mail: lang@cari
tas-singen-hegau.de.

Hegau/Engen. Der Betreuungs-
verein des Caritasverbandes
Singen-Hegau bietet eine Infor-
mationsveranstaltung zur
rechtlichen Betreuung an. Die
Veranstaltung richtet sich an:
- neu bestellte ehrenamtliche
Betreuer/innen,
- Menschen, die sich für die
Übernahme einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit in
diesem Bereich interessieren
und an
- Familienangehörige, die be-
reits Betreuer eines Familien-
mitgliedes sind oder
auf die diese Aufgabe zukom-
men kann.

Caritas-VerbandSingen-Hegau lädt ein

Info-Veranstaltungzum
Thema»Betreuungsrecht«

Hegau. Am Samstag, 5. Mai,
treffen sich die BKids wieder
von 15.30 bis 18 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum,
Stadtstraße 44, in Aach. Alle
Kinder ab fünf Jahren sind herz-
lich eingeladen. Es werden Lie-
der gesungen, eine spannende
Bibelgeschichte gehört, ge-
meinsam gebastelt, Spiele ge-
spielt und zum Abschluss gibt
es einen Snack für alle. Bitte im
Pfarrbüro Engen unter Tel.
07733/9408-0 anmelden, oder
dem Einladungs-QR-Code zur
WhatsApp-Gruppe folgen.

BKids inAach

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Welschingen. Das Team der
Kinderkirche Welschingen lädt
alle Kindergarten- und Grund-
schulkinder sehr herzlich ein
zur Kinderkirchen-Maiandacht
am Samstag, 4. Mai, um 17.30
Uhr hinter der alten Kirche in
Welschingen an der Lourdes-
grotte. Treffpunkt ist direkt hin-
ter der alten Kirche, bitte Pick-
nickdecken mitbringen. Bei
schlechtem Wetter wird die
Maiandacht in der alten Kirche
gefeiert.

Maiandacht
inderKinderkirche

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,ist voller Trauer unser Herz.Dich leiden sehen und nicht helfen können,das war für uns der größte Schmerz!
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonmeiner lieben Frau, unserer Mutter, Oma,Schwägerin und TanteMaria Hauggeb. Neumeister

* 31.03.1935 z26.04.2024

Engen früher Mauenheim
In stiller TrauerGeorgRosemarie mit FamiliePirmin mit Familiesowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen statt.
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50 Jahre verheiratet sind Christine und Klaus Hall aus Talmühle.
Klaus Hall wurde in Engen geboren und seine Frau in Sigmaringen. Sie ha-
ben über Jahrzehnte den Landgasthof Talmühle betrieben. Bürgermeister
Frank Harsch gratulierte dem Jubelpaar und überreichte die Gratulations-
urkunde von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Welschingen. Am Donnerstag,
2. Mai, hält die Frauengemein-
schaft Welschingen an der
Lourdes-Grotte hinter der alten
Kirche inWelschingen ihreMai-
andacht und lädt alle Interes-
sierten ganz herzlich dazu ein.
Beginn ist um 18.30 Uhr.
Bei schlechtem Wetter findet
dieMaiandacht in der alten Kir-
che statt - in diesem Fall wird
empfohlen, warme Kleidung
anzuziehen.

Maiandacht

Frauengemeinschaft
Welschingen

Engen. Am Sonntag, 5. Mai, ist
um 10.30 Uhr in Engen Kinder-
gottesdienst. Die Kinder bis
zum Kommunionalter werden
vom Kinderkirchen-Team nach
dem Eingangswort abgeholt
und in den Franziskussaal im
Pfarrhaus begleitet. Dort feiern
sie gemeinsamGottesdienst.
Herzliche Einladung zur Kinder-
kirche an alle Kinder im Alter
von drei bis neun Jahren.

Kinderkirche

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

VeranstaltungenderLandfrauenEngen-Stockach
Samstag, 18.Mai
VOMLEBENUNSERERHONIGBIENEN
Wie sieht es in einemBienenvolk aus?Wo finden die Bienen
Futter?Wiewird daraus schließlich der Honig gemacht?
Bienenerlebnis für Familien, Großeltern und Enkel.
Ort Lehrbienenstand Zoznegg, Hopfenbühl 30,

78357 Zoznegg
Beginn 14 Uhr
Referent Bezirksimkerverein Stockach e.V.
Kosten Spendenbasis, Verpflegung vor Ort
Anmeldung Christina Kästle, Tel. 0151 15726604

Mittwoch, 22.Mai
FRÜHLINGSERWACHEN IMWALD
Walderlebnis für Familien: Elternmit Kindern (sechs bis zehn
Jahre)mit Naturpädagoge und Forstrevierleiter. Im Anschluss
besteht dieMöglichkeit zumGrillen. Grillsachen bitte selbst
mitbringen.
Ort Kolb-Hütte, 78256 Steisslingen
Beginn 13 bis 17 Uhr
Kosten 5 Euro / Familie
Referent Reinhard Brecht (Forstrevierleiter) und

Kurt Kirchmann (Naturpädagoge)
Anmeldung LuziaMüller, Tel. 07771/5515,

luzia.frieder.mueller@web.de
Anmeldeschluss: 10.Mai, maximal 20 Personen

Freitag, 31.Mai
HOFFÜHRUNGHATTELIHOF INKONSTANZ
Hofführung und Cafébesuch auf demHattelihof (Demeter) in
Konstanz
Ort 78464 Konstanz, Mainaustraße 185
Beginn 14 Uhr
Kosten 8 Euro Führung zzgl. Kaffee und Kuchen
Referent Ute Elise Paluch
Anmeldung ClaudiaMartin, Mobil 0152 28947829

oder Tel. 07733/98744

Alle Interessierten sind zu den Veranstaltungen recht herzlich
eingeladen.

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt amDienstag,
7. Mai, um 15 Uhr zum Boule-
Spielen im Alten Stadtgarten
ein.

Boule
Senioren für Senioren Anzeige

Engen. Die Gruppe Senioren für
Senioren der Stadt Engen ver-
anstaltet in Kooperation mit
dem Betreuungsverein des Ca-
ritasverbandes Singen-Hegau
und des Sozialdienstes Katholi-
scher Frauen/Singen, einenVor-
tragsnachmittag zum Thema
»Vorsorgevollmacht« Es wer-
den Vorsorgevollmachtsmap-
pen zur Verfügung gestellt. An-
hand dieser Mappen wird der
Vortrag gestaltet. Der Vortrag
findetam23.5, um15Uhr imGe-
meindezentrum Engen Hexen-
wegle 1, statt. Anmeldung erfor-
derlich. Eintritt frei, Spende
willkommen.

Vortrag»Vorsorge-
vollmacht«

Senioren für Senioren

KOMPETENT
ENGAGIERT
BÜRGERNAH
www.uwv-engen.de

GEMEINSAM MIT UNS!
Die Kandidatinnen und
Kandidaten der UWV
stellen sich vor.

Oskar LOHNER

Lars NILSON

Markus OPPERMANN

Jörg SCHMIDBAUER

Gerhard STEINER

Dirk VAIRO
Bargen – Bürgerhaus
06.05.2024, 19.30 Uhr
Anselfingen Bürgerhaus
07.05.2024, 19.30 Uhr
Neuhausen Bürgerhaus
13.05.2024, 19.30 Uhr
Biesendorf Bürgerhaus
15.05.2024, 19.30 Uhr
Welschingen –
Clubheim Hegauer FV
16.05.2024, 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
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KirchlicheNachrichten
KatholischeKirche
Samstag, 4. Mai
Engen: 6 Uhr Wallfahrtstart,
17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr,
18.30 Uhr Jugendgottesdienst
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 17.30 Uhr Maiandacht
der Kinderkirche an der alten Kirche
- Lourdesgrotte

Sonntag, 5. Mai
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit mit Kinderkirche
- wegen des Radrennens am 5. Mai
ist die Zufahrt zum Parkdeck
gesperrt, der Eingang zur Kirche ist
nicht eingeschränkt
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe mit
feierlicher Eröffnung der Maian-
dachten mitgestaltet vom Chor
Mühlhausen: 10.30 Uhr feierlicher
Erstkommuniongottesdienst
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

BKids in Aach: Am Samstag, 5. Mai,
treffen sich die BKids wieder von
15.30 bis 18 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum in Aach
Engen - Kinderkirche: Am Sonntag,
5. Mai, ist um 10.30 Uhr in Engen
Kindergottesdienst
FrauengemeinschaftWelschingen:
Am Donnerstag, 2. Mai, hält die
Frauengemeinschaft Welschingen
an der Lourdes-Grotte hinter der
alten Kirche in Welschingen ihre
Maiandacht
Hauskommunion in der Seelsorge-
einheit: Die nächste Hauskommu-
nion wird am Freitag, 3. Mai,
gebracht.
KinderkircheWelschingen: Alle
Kindergarten- und Grundschulkin-
der sind herzlich eingeladen zur
Kinderkirchen-Maiandacht am

Samstag, 4. Mai, um 17.30 Uhr hinter
der alten Kirche in Welschingen an
der Lourdesgrotte
Initiative für ein spirituelles
Zentrum imOberenHegau: Kaffee
und Kuchen in geistlicher Gemein-
schaft am Sonntag, 5. Mai
Ökumenischer Gottesdienst auf
demWaldhof und Bittprozessio-
nen: Start der Prozessionen um 9.30
Uhr

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst. Verantwortlich:
Liturgieteam Hilzingen. Musikali-
sche Gestaltung: Ökumenische
Musikgruppe.

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
mitgestaltet von der Jugend.

Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich gerne beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, melden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

NeuapostolischeKirche
Engen
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
der Gemeinden Immendingen und
Engen (mit Livestream)
Sonntag: 10 Uhr Jugendgottes-
dienst für den Kirchenbezirk mit
Priester Fischer

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 4. Mai: Flora-Apotheke,
Brühlstraße 2, Radolfzell; Telefon
07732/971991
Sonntag, 5. Mai: Marien-Apotheke,
Rielasinger Straße 172, Singen,
Telefon 07731/21370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062

Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Frau Gabriele Kühn, Engen, 70. Geburtstag am 4. Mai
■ Herr Jürgen Asche, Engen, 80. Geburtstag am 5. Mai
■ Herr Karl Pal, Engen, 75. Geburtstag am 6. Mai

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 12 Uhr

und für sich oder seine Angehö-
rigen die Hauskommunion
wünscht, kann sich gerne im
Pfarrbüro Engen unter Tel.
07733/94080 melden.

Engen. Die nächste Hauskom-
munion wird am Freitag, 3. Mai,
gebracht.
Wer nicht mehr so mobil ist, um
am Gottesdienst teilzunehmen

AmFreitag, 3.Mai

Hauskommunion



HegauKurier Seite 27Donnerstag, 2. Mai 2024 HegauKurier Seite 27Donnerstag, 2. Mai 2024

Herausfordernde Zeiten erfordern kreative Köpfe!!!
Wir suchen:

Apotheker*
PTA/PKA*
Ausfahrer*

Reinigungskraft*
*m/w/d

Sprechen Sie uns an – wir freuen uns!

Mauritius-Apotheke
Susanne Donate
Hauptstraße 35
78253 Eigeltingen

Tel.: 0 77 74/9 39 79 99
E-Mail: info@mauritius-apotheke-eigeltingen.de

Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Voller Erfolg bei der Spendenaktion
der Sparkassen Auszubildenden für den

Tafelladen Engen
In einer 72 Stunden Spendenaktion
haben die Auszubildenden der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen Lebens-
mittel und Geldspenden im Wert von
600 Euro gesammelt. Daraufhin
wurde der Spendenbetrag von der
Sparkasse verdoppelt. Von den
Geldspenden wurden benötigte Le-
bensmittel erworben, die der Tafel
feierlich übergeben worden sind.
Die freiwillig engagierten Mitarbeiter
der Tafel sind sehr erfreut über diese
großzügige Spende.

– ANZEIGE –

Frau Ulpiana Alili (Azubi), Herr Axel Schädler (Tafelleiter), Frau Djellza Peci (Azubi), Herr Luka Uremovic
(Azubi), Herr Peter Schweikert (Tafelmitarbeiter) und Frau Monika Lang (Tafelleitung)

Foto: Luca Mucci (Ausbilder)

Wir suchen ab sofort
eine zuverlässige Küchenhilfe

auf 538 Euro-Minijob-Basis.
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne

unter 0 176 64 08 51 66

Partyservice Peter Kajinowski
Kirchstraße 1, 78244 Gottmadingen

2,40 m x 1,65 m in Gottmadingen zu
verschenken Tel. 07731/71651

Holzgartenhaus an Selbstabholer

Spülbecken, 2 Plattenkocher, Unter-
schrank links u. rechts + Schublade,
2 Hängeschränke 50x53cm, 1 Anrich-
te 50x60cm, 375 € , Zahlg. b. Abholg.,
Bilder auf Anfrage, z. verk.!
singlewohnung-engen@t-online.de

Single-Küche, 150 cm, gebraucht

und STIHL-Gartengeräte, auch alt
und defekt! Tel. 07733 50 53 86

Suche Rasentraktor, Motorhacke,

Wald im Hegau zu kaufen. Angebote
an: Tel. 0171 812 4887

Suche Freizeitgrundstück, Wiese oder

72qm, altbauger. Ausbau, neu renov.
Du, Blk, EBK, Galerie, Solar f WW,
Keller, Abstellpl., KM 540€ +NK+2
MM Kaut., kurzfr. frei, z. verm.!
Anfrage:Wohnung-Riedheim@web.de

3,5 Zi-DG-Wohnung/Hilzingen-OT

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

Zu verschenken

Zu verkaufen

KaufgesucheImmobilien-
kaufgesuche

Vermietungen

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Wahltermine der CDU Engen
Der CDU-Stadtverband Engen lädt unsere Bürgerinnen und
Bürger anlässlich der Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 zur
Kandidatenvorstellung und zum gemeinsamen Gespräch an
folgenden Tagen ein:

Donnerstag, 02.05.2024, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Neuhausen

Freitag, 03.05.2024, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Biesendorf

Montag, 06.05.2024, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Zimmerholz

Dienstag, 07.05.2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus Bären,
Welschingen

Mittwoch, 08.05.2024, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Bargen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

Gültig bis So.
12.05.2024.

-33%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

ab39,95€
statt ab59,95€

Damen
Barfußschuhe
Größe 36 - 43
in grau

Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Hält Plagegeister fern

Fliegengitter von erfal bieten
sicheren Schutz vor Insekten –
maßgenau und in dezenter Optik.

www.erfal.de | Räume neu erleben

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

 Grillfleisch vom Rind und Schwein
 Rote und weiße Grillwürste
 Käseknacker, Feuerle, Bratwürste
 Saftiger Bauernschinken, Lachsschinken
 Frischer Spargel, Saisongemüse
 Süße Erdbeeren, Frischkäse

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

JFMietpark
Minibagger  Radlader  Rüttelplatte  Niveliergerät

Betonmischer  Kleingeräte

JF Baudienstleistungen
Wuhrstrasse 5  78267 Aach

Mobil 01791063952

Die Erzdiözese Freiburg sucht für die Verrechnungsstelle für Katholische
Kirchengemeinden in Radolfzell am Bodensee

baldmöglichst zwei

Verwaltungsbeauftragte (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent (39,5 Wochenstun-
den) bzw. 30 Prozent (11,85 Wochenstunden).
Die Stellen sind unbefristet.

IHRE AUFGABEN:
• Unterstützung der Pfarrer und Stiftungsräte in allen Verwal-

tungsfragen (Personal, Finanzen, Liegenschaften, Gebäude)
• Teilnahme an Stiftungsratssitzungen sowie deren Vor- und

Nachbereitung
• Ansprechpartner für die Mitarbeitenden der Kirchengemeinden
• Aufgaben nach Weisung

IHRE QUALIFIKATION:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im kaufmännischen

oder Verwaltungsbereich, möglichst mit Berufserfahrung

Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 10 AVO (in Anlehnung an TV-L).

Für Fragen steht Ihnen der Leiter der Verrechnungsstelle, Herr Gerold
Bayer, (Tel. 07732/ 82352-10), gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Mai 2024 ausschließlich
per E-Mail als pdf-Dokument an: info@vst-radolfzell.de

Nähere Informationen zu der Ausschreibung finden Sie unter www.vst-
radolfzell.de/Stellenangebote

24 STUNDEN PFLEGE
FÜR SENIOREN KONSTANZ

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227
www.care-by-sauter.com
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